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Holocaust-Studien 

Übersichtswerke 

Alexander Calder: Der Holocaust: Die Argumente 

Dieses Bueh führt den Leser in die 
wiehtigsten Aspekte dessen ein, was 
heute mit dem Begriff “Holoeausf ’ 
umfasst wird, und beleuehtet sie 
kritiseh. Es zeiehnet die Revisionen 
naeh, die von der “offiziellen” Ge- 
sehiehtssehreibung am Gesehiehts- 
bild vorgenommen wurden, wie die 
wiederholten Verringerungen der 
behaupteten Opferzahlen vieler La¬ 
ger des Dritten Reiehes sowie das 
stillsehweigende Übergehen absurder Tötungsmetho¬ 
den. Darüber hinaus wird aueh darauf hingewiesen, 
wo noeh mit weiteren Revisionen am gegenwärtigen 
Gesehiehtsbild zu reehnen ist. Das Gegenüberstellen 
von Argumenten und Gegenargumenten ermöglieht es 
dem Leser, sieh kritiseh selber eine Meinung zu bilden. 
Hinweise auf Quellen und weiterführende Literatur er- 
mögliehen es, sieh tiefer in die Materie einzuarbeiten. 
Eine griffige und doeh umfassende Einführung in diese 
brandheiße Materie. 

Best.-Nr. 23: 123 S., A5 pb (2011), £20,- 
Mengenrabatt: 2-4: £16,-; >5: £10,-* 

Germar Rudolf: Vorlesun2en über den Holocaust. 

Strittige Fräsen im Kreuzverhör 
Das neue Standardwerk der Holo- 
eaust-Gesehiehtssehreibung, basie¬ 
rend auf den Forsehungsergebnissen 
einer Vielzahl kritiseher Forseher. 

Das Bueh ist im Dialogstil verfasst 
zwisehen dem Referenten einerseits, 
der dem Leser die wiehtigsten Er¬ 
kenntnisse dieser weltweiten Kon¬ 
troverse darlegt, und seinen Eesem 
andererseits, die mit konstruktiven, 
aber aueh kritisehen Anmerkungen, Einwänden und 
Gegenargumenten aufwarten. Mit seiner breiten Palette 
interdisziplinärer Forsehungsergebnisse ist dieses Werk 
ein Kompendium von Antworten auf die wiehtigsten 
Fragen zum Holoeaust und seiner kritisehen Wiederbe- 
traehtung. Dieses leieht verständliehe Bueh ist die zur¬ 
zeit beste Einführung in dieses brandheiße Tabuthema 
wie aueh eine gute Zusammenfassung für den Kenner. 
Diese total revidierte Neuauflage wurde zusammen mit 
Prof. Dr. Thomas Dalton erstellt. 

Best.-Nr. 77: 2. rev. & erw. Auflage, 622 S., A5 pb, s/w 
ilL, Bibi., Index (2012), £60,- 
Mengenrabatt: 2-4: £40,-; 5-9: £25,-; >10: £15,-* 
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Germar Rudolf: Auschwitz-LÜ2en. Le2enden. LÜ2en. 

Vorurteile 

“Die Revisionisten sind sehon un¬ 
zählige Male widerlegt worden” 

- diese Behauptung vernimmt man 
immer wieder von Medien, Politi¬ 
kern und Gelehrten. In diesem Bueh 
werden diese “Widerlegungen” als 
das entlarvt, was sie sind: wissen- 
sehaftlieh unhaltbare Lügen, die 
gesehaffen wurden, um dissidente 
Historiker zu verteufeln und die Welt 
in Holoeaust-Kneehtsehaft zu halten. Ergänzungsband 
zu Rudolfs Vorlesungen über den Holocaust. 

Best.-Nr. 160: 2. revidierte Auflage, 396 S., A5 pb, s/w 
ilL, Index (2012), £50,-; Rabatt: 2-4: £30,-; >5: £20,-* 

Emst Gauss (Hg.): Grundla2en zur Zeit2eschichte 

Revisionistisehe Beitragssammlung, 
die die herkömmliehe Gesehiehts- 
sehreibung über die “Gaskammern,” 
die “6 Millionen,” die Naehkriegs- 
tribunale und die anderen Bausteine 
der Verniehtungslegende sorgfältig, 
präzise und methodiseh einer ver- 
niehtenden Analyse unterzieht. Mit 
seinen zahlreiehen Grafiken, Dia¬ 
grammen und Abbildungen unter- 
streiehen die wohlfundierten Beiträge ihre revisionisti- 
sehen Argumente gegen den Holoeaust-Mythos. Dieser 
Sammelband versetzte der Holoeaust-Orthodoxie einen 
Sehlag, von dem sie sieh nie mehr erholte. Restposten. 

Best.-Nr. 45: 415 S. gb., A4, teilw. farbig ilL, Index 

(1994), £30,-* 
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Auschwitz- Studien 

Germar Rudolf: Das Rudolf Gutachten über die 

Gaskammern von Auschwitz 
Der US-Hinriehtungsexperte Leueh- 
ter verfasste 1988 ein Gutaehten 
über die Ausehwitz-Gaskammem. 

Fazit: “Teehniseh unmöglieh.” Da- 
dureh vemnsiehert prüfte der damals 
am Max-Planek-Institut in Stuttgart 
promovierende Chemiker Rudolf, 
ob Leuehter Reeht hat. Seine Un- 
tersuehungen besteehen dureh ihre 
wissensehaftliehe und teehnisehe 
Gründliehkeiten und Saehliehkeit. 
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Rudolfs Ergebnisse gleiehen denen Leuehters: 
niseh unmöglieh.” 

Best.-Nr. 43: 240 S., A5 geh., teilw. farbig ill. (2001), 

£4^ Angebot: £9.50; Rabatt: 2-4: £8,-; >5; £6,-* 

* Siehe ""Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 








































Cyms Cox. Auschwitz — forensisch untersucht 

Wenn Sie die ehemiseh-physikali- 
sehe Argumente des Rudolf-Gut- 
aehtens knapp und bündig sowie für 
den Laien verständlieh erklärt haben 
und einen Überbliek erhalten wollen 
über andere griffige revisionistisehe 
Argumente zu Ausehwitz, dann mag 
diese Brosehüre genau das Riehtige 
für Sie sein. Das Heft eignet sieh 
aueh als Einführung für Uneinge¬ 
weihte. 

Best.-Nr. 141: 56 S., A5 pb, ill. (2008), Angebot: 

£ 8 ,-; Mengenrabatt: 2-4: £6,-; >5: £4,-* 

Jürgen Graf: Auschwitz: Täter2eständnisse und 

Au2enzeu2en des Holocaust 
Das erste wissensehaftliehe Kom¬ 
pendium von Zeugenaussagen über 
die angebliehe Judenvemiehtung in 
Ausehwitz. Für das vorliegenden 
Werk wurden die Aussagen so be¬ 
rühmter Zeugen analysiert wie: R. 

Vrba, J. Tabeau, C. Vaillant-Couturi- 
er, R. Höß, S. Lewenthal, A. Feinsil¬ 
ber, S. Dragon, H. Tauber, M. Kula, 

F. Müller, M. Benroubi, F. Grikseh, 

R Broad, J.P. Kremer, A. Fettieh, 

C.S. Bendel, M. Nyiszli, O. Fengyel, R. Böek, E. Wie¬ 
sel... Graf gibt die für seine Analyse aussehlaggeben- 
den Passagen dieser Aussagen wieder, die sieh auf die 
angebliehe Massenvemiehtung in Ausehwitz beziehen, 
und unterzieht sie einer faehgereehten kritisehen Ana¬ 
lyse. Das Ergebnis ist ersehüttemd: Keine der Aussa¬ 
gen kann bezüglieh der darin enthaltenen Gaskammer- 
Behauptungen als glaubhaft eingestuft werden. Doeh 
urteilen Sie selbst. 

Best.-Nr. 14: 280 S. pb, A5, Bibi., Index (1994), £21, - 
Angebot: £10,-; Mengenrabatt: 2-4: £8,-; >5: £5,-* 




Carlo Mattogno: Sondertehandlun2 in Auschwitz^ 

Entstehung und Bedeutung eines Begriffs 

Begriffe wie “Sonderbehandlung” 
und “Sonderaktion” sollen Tamwör- 
ter für die Tötung von Häftlingen 
gewesen sein, wenn sie in deutsehen 
Dokumenten aus der Kriegszeit auf- 
tauehten. Mit diesem Bueh legt Car¬ 
lo Mattogno die bisher ausführlieh- 
ste Abhandlung zu diesem textliehen 
Problem vor. Indem er viele zumeist 
bisher unbekannte Dokumente über 
Ausehwitz untersueht, weist Mattogno naeh, dass Be¬ 
griffe, die mit “Sonder-” anfangen, zwar vielerlei Be¬ 
deutung hatten, die jedoeh in Bezug auf Ausehwitz in 
keinem einzigen Fall etwas mit Tötungen zu tun hatten. 
Diese wiehtige Studie beweist, dass die übliehe Praxis 
der Entzifferung einer angebliehen Tarnspraehe dureh 
die Zuweisung krimineller Inhalte für harmlose Worte 
- eine Sehlüsselkomponente der etablierten Gesehiehts- 
sehreibung - völlig unhaltbar ist. 

Best.-Nr. 27: 160 S., A5 pb., ill., Bibi., Index (2003), 
£I-57-Angebot: £6,-; Mengenrabatt: 2-4: £5,-; >5: £3,-* 



Carlo Mattogno: Auschwitz: Die erste Ver2asun2. 

Gerücht und Wirklichkeit 
Die Gesehiehte der “ersten Verga¬ 
sung” in Ausehwitz ist der Ausgangs¬ 
punkt einer beispiellosen Weltpropa¬ 
ganda. Mattogno weist naeh, dass 
die sogenannte erste Mensehenver¬ 
gasung in Ausehwitz aussehließlieh 
auf den widersprüehliehen Angaben 
selbsterklärter Augenzeugen beruht. 

Er widerlegt diese Fabrikationen des 
angebliehen Vergasungsbeginns mit 
einer Fülle von unersehütterliehen 
Dokumenten. Die offizielle Version über die 
ehe erste Vergasung in Ausehwitz ist eine Erfindung der 
politisehen Gesehiehtssehreibung, die keine historisehe 
Grundlage besitzt. 

Best.-Nr. 109: 2. korr. & erw. Aufl., ea. 190 S., A5 pb., 
ill, Bibi. (2014), £40,-; Rabatt: 2-4: £30,-; >5: £20,-* 
Achtun2: die erste Auflage dieses Buehes (2007) war 
eine unautorisierte, unkorrigierte, mangelhafte und 
unvollständige Übersetzung einer veralteten Fassung 

ohne Dokumenten- und Bildanhang! 

Carlo Mattogno: Auschwitz: Krematorium I—und die 

angeblichen Menschenvergasungen 
Die Feiehenhalle des Krematoriums 
I im Konzentrationslager Ausehwitz 
soll der erste Ort gewesen sein, wo 
mehrere Massenvergasungen von Ju¬ 
den durehgeführt worden sein sollen. 

In dieser Studie werden die wieh- 
tigsten Zeugenaussagen untersueht 
und mit Dokumenten der Kriegszeit 
sowie mit materiellen Beweisen 
vergliehen. Es zeigt sieh, dass die 
Zeugenaussagen dort, wo sie genau 
sind, einander widerspreehend und physiseh Uhmögli- 
ehes behaupten. Mattogno deekt zudem betrügerisehe 
Versuehe auf, die sehwarze Propaganda dieser Zeugen 
in „Wahrheit“ umzuwandeln. Eine Untersuehung des 
gegenwärtigen Zustandes dieser Feiehenhalle beweist, 
dass sie niemals etwas anderes war als das, für was sie 
vorgesehen war: eine Feiehenhalle. 

Best.-Nr. 81: ea. 160 S., A5 pb., ill., Bibi, (2014), £30,- 

Mengenrabatt: 2-4: £20,-; >5: £15,-* 

Carlo Mattogno: Freiluftverbrennun2en in Auschwitz 

Im Frühling und Sommer 1944 wurden etwa 400.000 
ungarisehe Juden naeh Ausehwitz 
deportiert und dort angeblieh in 
Gaskammern ermordet. Die Krema¬ 
torien vor Ort waren mit dieser last 
überfordert. Daher sollen täglieh 
Tausende von Feiehen auf riesigen 
Seheiterhaufen verbrannt worden 
sein. Der Himmel soll mit Raueh be- 
deekt gewesen sein. So die Zeugen. 

Diese Studie untersueht alle doku- 
mentarisehen, materiellen und anek- 
dotisehen Beweise. Sie zeigt, dass die Zeugenaussagen 
einander widerspreehen sowie dem, was physiseh mög- 
lieh gewesen wäre. Fuftaufnahmen des Jahres 1944 
beweisen, dass es keine Seheiterhaufen oder Raueh- 
sehwaden gab. 

Best.-Nr. 82: 167 S., A5 pb., ill., Bibi. (2014), £30,- 
_Mengenrabatt: 2-4: £20,-; >5: £15,-*_ 

* Siehe "''Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Brosehüre 
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C. Mattogno: Die Zentralbauleitun2 der Waffen-SS 

und Polizei Auschwitz. Orsanisation, Verantwortlichkeiten, 

Tätigkeiten 

Anfang der 1990er Jahre gaben die 
russisehen Behörden Historikern 
Zutritt zu ihren Staatarehiven. Die 
in einem Moskauer Arehiv lagern¬ 
den Akten der Zentralbauleitung des 
Lagers Ausehwitz dokumentieren 
im Detail die Planung und den Bau 
dieses Lagerkomplexes. Mattogno 
Studie wirft Lieht in bisher verbor¬ 
gene Aspekte der Lagergesehiehte 
und vermittelt ein tiefgründiges 
Verständnis über die Organisation, Aufgaben und Vor¬ 
gehensweisen dieses Amtes. Diese wegweisende Studie 
ist für all jene unverziehtbar, die eine Fehlinterpretation 
von Ausehwitz-Dokumenten vermeiden wollen, wie sie 
bei vielen Holoeaust-Historikem häufig Vorkommen. 

Best.-Nr. 83: ea. 180 S., A5 pb., ilL, Bibi., Glossar 
(2014), £38,-; Rabatt: 2-4: £30,-; >5: £19,-* 

Carlo Mattogno: Die Bunker von Auschwitz.. Schwarze 

Propaganda kontra Wirklichkeit 
Zwei Bauernhäuser („Bunker“) in 
Ausehwitz sollen 1942 zu Gaskam¬ 
mern umgebaut worden sein. Wahre 
Aktenberge des KL Ausehwitz hat 
Mattogno durehkämmt - mit dem 
Ergebnis, dass diese „Bunker“ nie 
existiert haben. Er zeigt, wie Ge- 
rüehte von Widerstandsgruppen 
innerhalb des Lagers zu Gräuelpro¬ 
paganda umgeformt wurden, und 
wie diese sehwarze Propaganda y t 

ansehließend zur „Wirkliehkeit“ transformiert wurde 
dureh Historiker, die alles unkritiseh aufgreifen, was 
von angebliehen Augenzeugen behauptet wird. Im 
absehließenden Absehnitt untermauert Mattogno mit 
Luftbildaufnahmen aus der Kriegszeit und arehäologi- 
sehen Grabungen, dass die „Bunker“ niehts anderes als 
Propaganda-Unsinn sind und bleiben. 

Best.-Nr. 84: ea. 320 S., A5 pb., ilL, Bibi. (2014), £50,- 
Mengenrabatt: 2-4: £35,-; >5: £25,-* 
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Andere NS-Lager 

C. Mattogno, J. Graf: Treblinka. Vernichtungslager oder 

Durchgangslager? 

Im Lager Treblinka in Polen sol¬ 
len 1942-1943 zwisehen 700.000 
und 3 Mio. Mensehen umgebraeht 
worden sein, entweder in mobilen 
oder stationären Gaskammern, mit 
verzögernd oder sofort wirkendem 
Giftgas, ungelösehtem Kalk, heißem 
Dampf, elektrisehem Strom oder 
Dieselabgasen... Die Leiehen sollen 
auf riesigen Seheiterhaufen fast ohne 
Brennstoff spurlos verbrannt worden sein. Die Auto¬ 
ren analysieren dieses Treblinka-Bild bezüglieh seiner 
Entstehung, Logik und teehnisehen Maehbarkeit und 
weisen mit vielen Dokumenten naeh, was Treblinka 
wirklieh war: ein Durehgangslager. Grafs anregender 
Sehreibstil garantiert Lesevergnügen. Aufmuntemd 
sind die originellen Zeugenaussagen sowie die Absur¬ 
ditäten der orthodoxen Gesehiehtssehreibung. 

Best.-Nr. 41: 432 S., A5 pb, ilL, Bibi., Index (2002), £26, - 
Angebot: £12,-; Mengenrabatt: 2-4: £8,-; >5: £6,-* 

Carlo Mattogno: Belzec in Provaganda, Zeugenaussagen... 

Im Lager Belzee sollen 1941-1942 
zwisehen 600.000 und 3 Mio. Juden 
ermordet worden sein, entweder mit 
Dieselabgasen, ungelösehtem Kalk, 

Starkstrom, Vakuum... Die Leiehen 
seien sehließlieh auf riesigen Sehei¬ 
terhaufen spurlos verbrannt worden. 

Wie im Fall Trebl ink a. Der Autor 
hat sieh daher auf neue Aspekte be- 
sehränkt, verweist sonst aber auf 
sein Treblinka-Buch (siehe oben). 

Es wird die Entstehung des offiziellen Gesehiehtsbil- 
des des Lagers erläutert und einer tiefgehenden Kritik 
unterzogen. Ende der 1990er Jahre wurden in Belzee 
arehäologisehen Untersuehungen durehgeführt, deren 
Ergebnisse analysiert werden. Diese Resultate widerle¬ 
gen die These von einem Vemiehtungslager. 

Best.-Nr. 79: 170 S., A5 pb, ilL, Bibi., Index (2004), £0= 
Angebot: 8,-; Mengenrabatt: 2-4: £6,-; >5: £4,-* 


Belzee 




Herbert Verbeke (Hg.): Auschwitz: Nackte Fakten. 

Erwiderung an J.-C. Pressac 
Der einzige Wissensehaftler, der es 
in den 80er und 90er Jahren wag¬ 
te, sieh den Revisionisten entge¬ 
genzustellen, war der französisehe 
Apotheker Jean-Claude Pressae. Er 
wurde vom Establishment als “Wi¬ 
derleger der Revisionisten” hoehge- 
spielt. Pressaes Hauptwerke werden 
in diesem Bueh einer detaillierten 
Kritik unterzogen. Sie beweist, dass 
Pressaes Interpretation seiner Quellen weder formell 
noeh inhaltlieh wissensehaftliehem Standard genügt: 
Er behauptet Dinge, die er nieht beweist oder die gar 
den Beweisen entgegenlaufen, unterstellt Dokumenten 
Inhalte, die sie nieht haben, offenbart krasse teehnisehe 
Inkompetenz und ignoriert wiehtige, ihm bekannte Ar¬ 
gumente. Auschwitz: Nackte Fakten entlarvt die Lügen 
und Halbwahrheiten des Establishments. 

Best.-Nr. 47: 175 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (1995), 
Angebot: £8,-; Mengenrabatt: 2-4: £6,-; >5: £4,-* 


J. Graf. T. Kues. C. Mattogno: Sobibor, Propaganda und 

Wirklichkeit 

Zwisehen 25.000 und 2 Mio. Juden 
sollen in Sobibör anno 1942/43 mit 
Chlor oder einer sehwarzen Flüs¬ 
sigkeit getötet worden sein. Naeh 
dem Mord wurden die Kammerbö¬ 
den aufgeklappt, und die Leiehen 
vielen in Hohlräume, von wo sie zu 
Massengräbern gesehafft und dort 
beerdigt bzw. verbrannt worden 
sein sollen. Dieser Unsinn wurde 
bald geändert: Motorabgase statt Chlor, und keine auf¬ 
klappbaren Böden, befahl die Orthodoxie. Diese und 
andere Absurditäten legt dieses Bueh offen. Im Lager 
durehgeführte arehäologisehe Untersuehungen führen 
zu fatalen Sehlussfolgerungen für die Vemiehtungsla- 
gerthese. Anhand vieler Dokumente wird sehließlieh 
widerlegt, dass die „Endlösung“ und „Deportationen in 
den Osten“ Codewörter für Massenmord waren... 

Best.-Nr. 64: 526 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (2010), £55,- 
_Mengenrabatt: 2-4: £35,-; >5: £25,-*_ 

* Siehe ""Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 
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Jürgen Graf. Carlo Mattogno: KL Majdanek, Eine 

historische und technische Studie 
Im KL Majdanek sollen im 2. Welt¬ 
krieg zwisehen 50.000 und über 1. 

Mio. Mensehen umgekommen sein. 

Basierend auf ersehöpfender Analy¬ 
se von Primärquellen und materiel¬ 
len Spuren versetzt dieses Bueh der 
Lüge von Mensehenvergasungen 
den Todesstoß. Die Autoren kommen 
zu eindeutigen Sehlussfolgerungen 
zur wirkliehen Gesehiehte und Be¬ 
deutung des Lagers. Sie zerstören 
die offizielle These, ohne die vielen Misshandlungen 
zu entsehuldigen, die von Majdaneks SS-Kommandan¬ 
ten tatsäehlieh zugelassen wurden. Graf und Mattogno 
sehufen damit erneut ein sorgfältig reeherehiertes, me- 
thodisehes Werk, das einen hohen Standard setzt. 

Best.-Nr. 36: 2. Aufl., 325 S., A5 pb, teilw. farbig ilL, 
Bibi., Index (2004), £50,-; Rabatt: 2-4: £35,-; >5: £25,-* 
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Carlo Mattogno. Chelmno, Geschichte & Pro^a^and^ 
Nahe Chelmno soll während des 
Krieges ein „Todeslager“ bestanden 
haben, in dem zwisehen 10,000 und 
1 Mio. Opfer in sogenannten „Gas¬ 
wagen“ mit Auspuffgasen erstiekt 
worden sein sollen. Mattognos tief- 
sehürfende Untersuehungen der 
bestehenden Beweise untergraben 
jedoeh diese traditionelle Fassung. 

Mattogno deekt das Thema von allen 
Winkeln ab und unterminiert die orthodo¬ 
xen Behauptungen über dieses Lager mit einer über¬ 
wältigenden Menge an Beweisen. Zeugenaussagen, 
teehnisehe Argumente, forensisehe Beriehte, arehäo- 
logisehe Grabungen, offizielle Untersuehungsberiehte, 
Dokumente - all dies wird von Mattogno kritiseh unter- 
sueht. Hier finden sie die unzensierten Tatsaehen über 
Chelmno anstatt Propaganda. 

Best.-Nr. 63: 199 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (2014), £40,- 
Mengenrabatt: 2-4: £30,-; >5: £20,-* 


J. Graf. C. Mattogno: Das KL Stutthof und seine 

Funktion in der NS-Judenpolitik 

Das KL Stutthof unweit von Danzig (Westpreußen) ist 
von westliehen Historikern niemals wissensehaftlieher 
untersueht worden. Polnisehe Autoren meinen, Stutthof 
sei 1944 zu einem „Hilfsvemieh- 
tungslager“ bei der Durehführung 
der sogenannten „Endlösung der Ju¬ 
denfrage“ geworden. J. Graf und C. 

Mattogno haben dieses Bild des KL 
Stutthof einer kritisehen Überprü¬ 
fung unterzogen, gestützt auf polni¬ 
sehe Literatur sowie auf Dokumente 
aus versehiedenen Arehiven. Als 
Ergebnis ihrer Untersuehungen sind 
sie zu eindeutigen Sehlussfolgerungen bezüglieh der 
Funktion des Eagers gekommen, die sieh grundlegend 
von den in der offiziellen Eiteratur aufgestellten Thesen 
unterseheiden. Sie haben dadureh ein Standardwerk ge- 
sehaffen, an dem eine Ansprueh auf Seriosität erheben¬ 
de Gesehiehtssehreibung nieht vorbeikommen wird. 

Best.-Nr. 42: 144 S., A5 pb, teilw. farbig ill., Bibi., 

Index (1999), £20,-; Rabatt: 2-4: £15,-; >5: £10,-* 





Stutthof 



F. A. Eeuehter. R. Faurisson. G. Rudolf: Die Leuchter- 

Gutachten, Kritische Ausgabe. 

1988 wurde der US-Experte für Hin- 
riehtungseinriehtungen F. Eeuehter 
beauftragt, für einen Strafprozess 
die Mensehengaskammem in den 
Lagern Ausehwitz, Birkenau und 
Majdanek zu untersuehen. Leuehter 
sehlussfolgerte in seinem Gutaeh- 
ten, dass die untersuehten Örtlieh- 
keiten „weder damals noeh heute als 
Hinriehtungsgaskammem benutzt 
oder ernsthaft in Erwägung gezogen 
werden konnten“. Ansehließend gin 
Leuehter ebenso in andere Lager, wo ein Massenmord 
mit Giftgas stattgefunden haben soll (Daehau, Maut¬ 
hausen, Hartheim). Er verfasst sodann ä hn lich verhee¬ 
rende Gutaehten. Diese Studie wurde von einer von 
Prof. Faurisson zusammengestellten, kommentierten 
Bibliographie begleitet über Behauptungen bezüglieh 
dieser drei angebliehen Orte des Massenmordes. In 
einem dritten Gutaehten besehrieb Fred Leuehter de¬ 
tailliert die Teehnik der Hinriehtungsgaskammem, wie 
sie in den USA für die Todesstrafe benutzt wurden, und 
stellt diese den Behauptungen bezüglieh angeblieher 
Vergasungen des Dritten Reiehes gegenüber. In einem 
vierten Gutaehten kritisierte Leuehter ein Bueh über 
„Gaskammern“ des französisehen Wissensehaftlers J,- 
C. Pressae. 

Diese Ausgabe veröffentlieht alle diese Gutaehten in 
einem Band und unterzieht das erste von ihnen einer 
ausführliehen Kritik, wobei Leuehters korrekte Be¬ 
hauptungen mit weiteren Information und Quellen ab¬ 
gestützt und seine Fehler korrigiert werden. 

Best.-Nr. 87: ea. 270 S., A5 pb, ill. (2014), £34,- 
Mengenrabatt: 2-4: £25,-; >5: £17,-* 

Andere Holocaust-Themen 



Don Heddesheimer: Der Erste Holocaust. Jüdische 

Spendenkampasnen mit Holocaust-Behauptunsen im Ersten 

Weltkrieg und danach. 

“Sechs Millionen Juden von Holo¬ 
caust bedroht”: Dies behaupteten 
Medien wie die New York Times - 
aber schon 1919! Don Heddeshei- 
mers fundiertes Buch dokumentiert 
die Propaganda vor, während und 
vor allem nach dem Ersten Welt¬ 
krieg, die behauptete, das osteuro¬ 
päische Judentum befände sich am 
Rande der Vernichtung, wobei die 
mystische 6-Millionen-Zahl immer 
wieder auftauchte. Jüdische Spenden¬ 
kampagnen in Amerika brachten riesi¬ 
ge Summen unter der Prämisse ein, damit hungernde 
Juden in Osteuropa zu ernähren. Sie wurden jedoch 
stattdessen für zionistische und kommunistische “kon- 
stmktive Unternehmen” verwendet. Der Erste Holo¬ 
caust ist eine einschneidende Untersuchung der schlau 
ausgeheckten Kampagne von Gräuel- und Vemich- 
tungspropaganda zwei Jahrzehnte vor dem angeblichen 
Holocaust des Zweiten Weltkrieges. 

Best.-Nr. 91: 174 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (2004), tWp 
Angebot: £5,-; Rabatt: 2-4: £4,-; 5-9: £3,-; >10: £2,50 

* Siehe "''Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Brosehüre 
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Walter N. Sanning: DieAußösuns des osteuropäischen 

Judentums 

Wie viele Juden wurden Opfer der 
NS-Judenverfolgung? Sanning stützt 
sieh auf die Ergebnisse von Volks¬ 
zählungen und andere Beriehte, die 
er fast aussehließlieh alliierten und 
jüdisehen Quellen entnommen hat. 

In seiner Gesamtbilanz kommt er 
auf ea. 750.000 jüdisehe Versehol- 
lene während der Zeit des Zweiten 
Weltkrieges. Dieses Bueh ist eine 
Herausforderung, auf welehe die 
orthodoxe Gesehiehtsforsehung bis heute nur eine Ant¬ 
wort hat: totsehweigen. Aueh das einzige Werk der Ge¬ 
genseite zur Frage der Opferzahlen der Juden während 
des Zweiten Weltkriegs {Dimension des Völkermords, 
1991) versehweigt die Argumente dieses Klassikers und 
umgeht die darin aufgezeigten Argumente. 

Best.-Nr. 1: 320 S., A5 pb, Bibi, Index (1983), £19,- 

Carlo Mattogno: Schiffbruch. Vom Unter2an2der 

Holocaust-Orthodoxie 
Aufgrund der waehsenden Lawine 
revisionistiseher Publikationen sa¬ 
hen sieh die orthodoxen Historiker 
gemüßigt, der etwas entgegen zu 
setzen. Daher ersehien Anfang 2011 
ein Sammelband, der vorgibt, die 
Argumente kritiseher Historiker zu 
widerlegen. Diese Studie diskutiert 
jedoeh praktiseh keine revisionisti- 
sehen Argumente. Kaum eines der 
vielen revisionistisehen Werke wird aueh nur erwähnt. 
Mattogno legt die peinliehe Oberfläehliehkeit und dog- 
matisehe Ignoranz dieser Historiker gnadenlos bloß. 
Deren Behauptungen sind teilweise völlig unfundiert 
und beruhen oft darauf, dass Quellen völlig verzerrt und 
entstellt werden. Anhand seiner beeindruekenden Quel¬ 
lenkenntnisse widerlegt Mattogno die Thesen dieser 
Hofhistoriker gekonnt. Das orthodoxe Gesehiehtsbild 
des “Holoeausf ’ hat daher einen völligen Sehiffbrueh 
erlitten - wie anno dazumal die Titanie. 

Best.-Nr. 33: 313 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (2011), £40,- 
Mengenrabatt: 2-4: £30,-; >5: £20,-* 

Jürgen Graf: Riese auf tönernen Füßen. Raul Hilber2 

und sein Werk über den “Holocaust” 

Diese kurze Studie ist eine Demo¬ 
lierung der zentralen Behauptungen 
der Holoeaust-These dureh eine 
kritisehe Untersuehung von Raul 
Hilbergs kanonisehem Werk Die 
Vernichtung der europäischen Ju¬ 
den. Es konzentriert sieh auf jene 
Seiten in Die Vernichtung, die direkt 
vom angebliehen NS-Massenmord 
an den Juden handeln. Graf legt die 
Sehwäehen und Absurditäten von Hilbergs besten “Be¬ 
weisen” für ein Vemiehtungsprogramm, für Gaskam¬ 
mern und für die behaupteten 6 Mio. Opfer sehonungs- 
los offen. Auf humorvolle Art vemiehtet dieses Bueh 
Hilbergs jämmerliehen Versueh, Massenvemiehtung in 
Ausehwitz und anderswo zu beweisen. 

Best.-Nr. 44: 160 S., A5 pb, ill., Bibi., Index (1999), £20,- 
Mengenrabatt: 2-4: £15,-; >5: £10,-* 


Steffen Werner: Die 2 , Babylonische Gefangenschaft 

“Wenn sie nieht ermordet wurden, 
wo sind die seehs Millionen Juden 
geblieben?“ Dies ist ein Standard¬ 
einwand gegen die revisionistisehen 
Thesen. Sie bedarf einer wohlfun¬ 
dierten Antwort. Steffen Werner 
untersuehte bevölkerungsstatistisehe 
Daten in Weißrussland, die es ihm 
erlaubt, eine atemberaubende wie 
sensationelle These zu beweisen: 

Das Dritte Reieh deportierte die Ju¬ 
den Europas tatsäehlieh naeh Osteuropa, um sie dort “in 
den Sümpfen” anzusiedeln. Dies ist die erste und bisher 
einzige fundierte These über das Sehieksal der vielen 
von den deutsehen Nationalsozialisten naeh Osteur¬ 
opa deportierten Juden Europas, die jene historisehen 
Vorgänge ohne metaphysisehe Akrobatik aufzuhellen 
vermag. 

Best-Nr. 11: 200 S., A5 pb, ill. (1991), £18,- 

Ingrid Weekert: Feuerzeichen. Die 

“Reichskristallnacht ” 

Die “Reiehskristallnaeht” gilt für die 
heutige Zeitgesehiehte als der erste 
Sehritt zur sogenannten “Endlö¬ 
sung,” obwohl die tatsäehliehen Hin¬ 
tergründe bisher nieht geklärt wer¬ 
den konnten. Was gesehah in jener 
sehreekliehen Naeht wirklieh? Wer 
waren die Anstifter, nieht bloß die 
Brandstifter? Wer die Nutznießer, 
nieht bloß die Opfer? Ingrid Weekert hat alle zugäng- 
liehen Dokumente eingesehen, die gesamte vorhandene 
Literatur durehgearbeitet und zahlreiehe Zeitzeugen 
befragt, vor allem aber das gesamte Quellenmaterial 
einer messerseharfen kritisehen Analyse unterzogen. Es 
entstand eine Arbeit, die sieh spannend wie ein Krimi¬ 
nalroman liest und zu wissensehaftliehen Erkenntnissen 
gelangt, die erstaunlieh sind und alles widerlegen, was 
in dieser Beziehung als “erwiesene historisehe Tatsa- 
ehe” galt. 

Best.-Nr. 56: 2. Aufl., 202 S., A5 pb, Bibi., Index 

(2009), £19,-* 

Robert Lenski: Der Holocaust vor 

Gericht. Der 2 . Zündel-Prozess 
1988 fand in Toronto die Be¬ 
rufungsverhandlung gegen den 
Deutseh-Kanadier Emst Zündel 
statt, der angeklagt war, über den 
Holoeaust wissentlieh die Unwahr¬ 
heit verbreitet zu haben. Dieses 
Bueh fasst die während des Prozes¬ 
ses von den Experten beider Seiten 
vorgebraehten Beweise zusammen. Es handelt sieh 
dabei um die wohl umfassendste und kompetenteste 
Auseinandersetzung, die je vor einem Gerieht um den 
Holoeaust ausgefoehten wurde. Besonders sensationell 
war das für diesen Prozess angefertigte Gaskammer- 
Gutaehten Fred Leuehters. Aufgrund dieses Gutaehtens 
entsehied sieh der britisehe Historiker David Irving, als 
Entlastungszeuge für Emst Zündel aufzutreten. Diese 
Ausgabe wurde neu gesetzt, wo nötig in Fußnoten kri- 
tiseh kommentiert und enthält ein neues Vorwort von 
Germar Rudolf 

Best.-Nr. 59: 2., revidierte Auflage, 539 S., A5, pb 

* Siehe "Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 
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(2010), £60,-; Rabatt: 2-4: £40,-; >5: £25,- 


Best.-Nr. 102: Erweitertet Neuauflage, 515 S., A5 pb 
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John C. Ball: Luftbildbeweise (Air 

Photo Evidence) 

Während des 2. Weltkrieges fertigten 
deutsehe und alliierte Luftaufklärer 
Bilder der Sehlaehtfelder Europas 
an. Diese sind erstklassige Bewei¬ 
se zur Erforsehung des Holoeaust. 

Luftbilder von Orten wie Ausehwitz, 

Majdanek, Treblinka, Babi Jar usw. 
geben Einbliek über das, was dort 
gesehah. Dies läßt sieh mit dem ver- 
gleiehen, was laut Zeugenaussagen dort passiert sein 
soll. Balls Werk ist voll mit Luftbild-Reproduktionen 
und Sehemazeiehnungen zur Erläuterung des Gezeig¬ 
ten. Ball zufolge widerlegen die Bilder viele der von 
Zeugen gemaehten Gräuelbehauptungen über Vorgän¬ 
ge im deutsehen Maehtbereieh. Engliseh mit deutseher 
Textbrosehüre. 

Best.-Nr. 73: 120 S., 280 x 217 mm pb, durehgehen 
_ s/w-illustriert (1992), £ 23,- 

Revisionistische Klassiker 

Arthur R. Butz. Der 

Jahrhundertbetrus 
Butz konzentriert sieh auf Informa¬ 
tionen, die den Alliierten seit langem 
über Ausehwitz, einem strategiseh 
wiehtigen Standort der Petroehe- 
mie, bekannt waren. Jene Stellen im 
Jahrhundertbetrug, die sieh mit dem 
Wissen der Alliierten über Ausehwitz 
während des Krieges befassen, haben den orthodoxen 
Experten seither arges Kopfzerbreehen bereitet, da sie 
vergeblieh zu erklären versuehten, wie derart giganti- 
sehe Massenmorde unbemerkt bleiben konnten. Der 
Jahrhundertbetrug bleibt im Zentrum der revisionisti- 
sehen Forsehung. Er ist sogar in jenen Absehnitten noeh 
wertvoll, wo neuere Forsehungsergebnisse zu tieferen 
Erkenntnissen gelangten. Dies Bueh ist immer wieder 
lesenswert. Restposten. 

Best.-Nr. 50: 496 S. pb, A5, ilL, Bibi. (Naehdruek der 
Erstausgabe 1977), £25,-* 

W. Stäglieh: Der Auschwitz- 
Mythos. Le2ende oder Wirklichkeit? 

Eine tiefgreifende saehverständige 
Analyse der Nürnberger Tribunale 
und des Frankfurter Ausehwitz- 
Prozess. Stägliehs Enthüllungen 
versehlagen dem Leser ein ums an¬ 
dere Mal den Atem angesiehts der 
unvorstellbar skandalösen Art, mit 
der die alliierte Siegerjustiz und die bundesdeutsehen 
Strafbehörden das Reeht beugten und braehen, um zu 
politiseh vorgegebenen Ergebnissen zu kommen. Ein 
Augenöffner für alle, die meinen, der Holoeaust sei 
doeh in vielen Strafverfahren naehgewiesen worden. 
Um den Erfolg des Buehes zu unterbinden, wurde es 
verboten und verbrannt. 

Diese Ausgabe wurde neu erfasst und gesetzt. Sie ent¬ 
hält ein neues Vorwort des Herausgebers sowie zudem 
im Anhang das Saehverständigen-Gutaehten des Histo¬ 
rikers Prof Dr. Wolfgang Seheffler, das als Grundlage 
für die Einziehung des „Mythos“ diente, sowie Dr. 
Stägliehs detaillierte Erwiderung darauf 



(2010), £50,-; Rabatt: 2-4: £35,-; >5: £25,-* 

J.G. Burs: Schuld und Schicksal. 

ILUIIC 

Europas Juden zwischen Henkern und 

Heuchlern 

Josef Ginsburg alias J. G. Burg war 
ein aus Ostgalizien stammender 
Jude. Als junger Mann geriet er wäh¬ 
rend des 2. Weltkriegs zwisehen die 
Fronten deutsehen und sowjetisehen 
Antisemitismus’. In dieser Autobio- 

scJiVLlu 

tLhlü 

sdildcsai 



graphie beriehtet er über seine Erleb¬ 
nisse unter sowjetiseher Besatzung, naeh der deutsehen 
„Befreiung“ 1941, sowie über seine Flueht vor den 
Sowjets gen Westen bei Kriegsende. Er beriehtet über 
seine Erlebnisse in Israel und seine dadureh ausgelö¬ 
ste Rüekkehr naeh Deutsehland, wo er mit korrupten 
Glaubensgenosse über die sogenannten „Wiedergut- 
maehung“ in Streit geriet. Burgs Darstellungen waren 
der Auslöser für Drangsalierungen gegen ihn vor allem 
dureh seine Glaubensgenossen. Burg wurde letztlieh zu 
einem Revisionisten. 

Best.-Nr. 66: 370 S., A5 pb (1 979 

Paul Rassinier: Die Lüqc des 

Odysseus. Die Wahrheit kommt ans 

Licht 

Dies ist das Erstlingswerk des „Va¬ 
ters des Revisionismus“: Der Fran¬ 
zose Paul Rassinier, ehemals Kom¬ 
munist, dann Sozialist, während des 
Krieges im pazifistisehen Widerstand 
gegen die deutsehen Besatzer. Dafür 
wurde er 1943 verhaftet und ins KZ 
Buehenwald gesteekt. In diesem 
1950 erstmals veröffentliehten Erlebnisberieht erklärt 
er unter großem Aufsehen, er habe in der Widerstands¬ 
bewegung die meisten der Männer, die heute in ihrem 
Namen spreehen, niemals getroffen. Zudem besehuldigt 
er darin die kommunistisehen Funktionshäftlinge in den 
KZs, „sehlimmer als die SS“ gewesen zu sein. 

Die Lüge des Odysseus markiert Rassiniers Eintritt in 
den historisehen Revisionismus, seine ersten Sehritte 
des kritisehen Bezweifelns der Fabeln seiner damaligen 
Kampf- und Leidensgenossen im Widerstand, die naeh 
Ansieht Rassiniers im Stile von Odysseus übertrieben, 
verzerrten, erfanden und logen. 

Best.-Nr. 68: 244 S.rA5 pb (1957), £16,- 

Paul Rassinier: Das Drama der Juden Europas 






Ein revisionistiseher Klassiker des 
bekannten französisehen Vaters des 
Revisionismus. Das Werk ist im 
Wesentliehen eine Kritik des 1961er 
Buehs von Raul Hilberg Die Ver¬ 
nichtung der europäischen Juden. 

Rassinier analysiert Hilbergs Ver¬ 
fahrensweise sowie einige seiner 
Beweisen, wie die Aussagen von M. 

Niemöller, Anne Frank, R. Höß, M. 

Nyiszli, K. Gerstein. Im dritten Teil 
stellt Rassinier statistisehe Untersu- 
ehungen über die angebliehen 6 Millionen Opfer an, die 
ersten saehliehen Untersuehungen zu diesem Thema 
überhaupt. Ein unverziehtbarer Klassiker mit einer Fül¬ 
le von z.T. immer noeh gültigen Argumenten. 

* Siehe "''Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Brosehüre 
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Best.-Nr. 3: 272 S., A5 pb (1965), £19,- 



Paul Rassinier: fVas ist Wahrheit? 

Die Juden und das Dritte Reich 
Rassiniers wichtigstes Werk, ausge¬ 
löst dureh den Sehauprozess gegen 
Adolf Eiehmann in Jerusalem 1961. 

Diese Studie spannt einen weiten Bo¬ 
gen, beginnend mit dem deutsehen 
Rüekzug aus Russland und der damit 
einsetzenden Gräuelpropaganda der 
Sowjets. Sodann demaskiert Rassi¬ 
nier das Nürnberger Militärtribunal 
als Sehauprozess, und den Eiehmannprozess ordnet er 
als eine Fortsetzung dieses Tribunals ein. Der zweite 
Teil des Buehes befasst sieh mit dem Unreeht von Ver¬ 
sailles, das den 2. Weltkrieg überhaupt erst hervorrief 

Best.-Nr. 67: 294 S.TA5 pb (1978), £16,- 

Udo Walendv: Bild-“Dokumente“ 

für die Geschichtsschreibung? 

In einer Vielzahl von Büehem und 
Ausstellungen sieht man zahlreiehe 
angeblieh authentisehe Gräuelbilder 
des Holoeaust bzw. des 2. Weltkrie¬ 
ges. Dureh den Vergleieh diverser 
Fassungen dieser Bilder sowie von 
Eieht- bzw. Sehatteneffekten und 
Größenverhältnissen entlarvt Wa- 
lendy viele dieser Bilder als plumpe 
Fälsehungen. Es sind überwiegend Produkte ’sowjeti- 
seher Propaganda im Kalten Krieg, gesehaffen zur Dis¬ 
kreditierung Westdeutsehlands. 

Best.-Nr. 108: 79 S., A5 pb (1973), £10,- 
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Thies Christophersen: Die Auschwitz-LÜ2e 

Der Autor wurde während des Zwei¬ 
ten Weltkrieges als Eeiter eines land- 
wirtsehaftliehen Versuehsproj ekts 
ins Arbeitslager Raisko versetzt, 
einem Außenlager von Ausehwitz. 

Dort beaufsiehtigte er von Januar bis 
Dezember 1944 etwa 300 Häftlinge, 
von denen ungefähr 100 im Eager 
Ausehwitz-Birkenau untergebraeht 
waren. Im Zusammenhang mit sei¬ 
ner Arbeit besuehte der Autor einige 
Male dieses Eager, wo späteren Beriehten zufolge zu 
jener Zeit gigantisehe Massenmorde an Juden verübt 
worden sein sollen. In dieser Brosehüre legte Christo¬ 
phersen seine eigenen Erlebnisse dar, die aueh nieht 
den geringsten Hinweis darauf geben, dass die Massen¬ 
mordbehauptungen wahr sein könnten. Erst naeh dem 
Kriege erfuhr der Autor von den behaupteten Gaskam¬ 
mermorden und angebliehen gigantisehen Seheiter¬ 
haufen, die er in dieser persönliehen Sehilderung als 
Ausehwitz-Eüge entlarvt. Die 1973 ersehienene Erst¬ 
ausgabe dieser Brosehüre verursaehte gleieh naeh sei¬ 
ner Veröffentliehung einen riesen Skandal in Deutseh¬ 
land und wurde kurze Zeit später geriehtlieh verboten. 
Der Grund: Alle das deutsehe Volk gesehiehtlieh bela¬ 
stenden Aussagen sind in Deutsehland willkommen und 
erlaubt, jede entlastende Aussage hingegen verboten. 
Der Titel des Heftes wurde zu einem neuen Sehlagwort, 
hat heute jedoeh die gegenteilige Bedeutung dessen, 
was sein Autor damit meinte. 

Best.-Nr. 90: 79 S., A5 pb (1978), £10,-* 
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Freiheit und Menschenrechte 

Germar Rudolf: Widerstand ist Pfticht! 

Verteidigungsrede 

Anno 2005 wurde der friedliehe 
Dissident Germar Rudolf von der 
US-Regierung naeh Deutsehland 
versehleppt. Dort wurde ihm wegen 
seiner historisehen Sehriften, der 
Prozess gemaeht, wobei man ihm 
eine Verteidigung in der Saehe je¬ 
doeh verbot. Über sieben Tage lang 
hielt Rudolf vor Gerieht eine Rede, 
mit der er detailliert darlegte, warum es jedermanns 
Pflieht ist, gegen einen Staat, der friedliehe Dissiden¬ 
ten in Kerker wirft, auf gewaltfreie Weise Widerstand 
zu leisten. Naeh dem Ende der gegen ihn verhängten 
Führungsaufsieht wagte er es, seine damalige Rede zu 
veröffentliehen, für die ihn die Staatsanwaltsehaft da¬ 
mals erneut strafverfolgen wollte. 

Best.-Nr. 40: 386 S., DIN A5, pb, farbig ill. (2012), 
£54,-; Rabatt: 2-4: £36,-; >5: £27,-* 



Germar Rudolf. Kardinalfrasen an Deutschlands 

Politiker. Skizzen und Gedankensplitter zu Wissenschaft, 

Politik und Menschenrechten 
Rudolf, einer der bekanntesten Ho- 
loeaust-Revisionisten, besehreibt, 
was ihn trotz aller Drohungen zum 
Revisionisten werden ließ. Er be¬ 
gründet, warum der Revisionismus 
wiehtig und wissensehaftlieh ist, und 
warum jede Verfolgung der Revisio¬ 
nisten mensehenreehtswidrig ist. Ru¬ 
dolf beriehtet über seine Verfolgung 
zur Verniehtung seiner bürgerliehen 
Existenzgrundlage. Aktualisierte Neuauflage mit einer 
Besehreibung seines geseheiterten Asylverfahrens in 
den USA, der sieh daran ansehließenden Haftzeit als 
nieht-existenter politiseher Gefangener in Deutsehland. 
Abgerundet dureh einen Überbliek über Mensehen- 
reehtsverletzungen in Deutsehland. 

Best.-Nr. 172: 2. erweiterte Auflage, 445 S. A5, pb., 
Index (2012), £50,-; Rabatt: 2-4: £35,-; >5: £25,-* 

Germar Rudolf: Diktatur Deutschland. Die Zerstörun2 

von Demokratie und Menschenrechte unter dem Einfluss von 

Kriegspropaganda 

Fast alle Diktaturen behaupten von 
sieh, sie seien eine Demokratie. Ein 
Fand aber, das dureh Strafgesetze 
diktiert, wie man über gewisse Pha¬ 
sen der Gesehiehte zu denken hat, 
ist eine Diktatur. Ein Fand, welehes 
Historiker in Gefängnisse wirft, das 
Singen friedlieher Fieder verbie¬ 
tet und wissensehaftliehe Büeher 
verbrennt, ist eine Diktatur. Ein Fand, das Mitglieder 
oppositioneller Parteien verfolgt, ist eine Diktatur. Die 
Bundesrepublik Deutsehland ist eine Diktatur. Wer es 
nieht glaubt: Diese Brosehüre beweist es. 

Best.-Nr. 162: 64 S., A5, brosehürt, s/w ill. (2005), £18,- 
(Auszug aus Best.-Nr. 172); Rabatt: 2-4: £12,-; >5: £9,- 

* Siehe ""Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 
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G. Rudolf: Holocaust Revisionismus. Eine kritische 


Jürgen Graf: Todesursache Zeit2eschichtsforschun2. 


geschichtswissenschaftliche Methode 

Dürfen wir zweifeln und fragen? 

Dürfen wir darüber reden? Der kri¬ 
tische Wahrheitssucher ist ein Ideal 
des aufgeklärten Zeitalters. Doch 
wenn es um den Holocaust geht, 
ändert sich das schlagartig: man 
riskiert bis zu fünf Jahre Gefäng¬ 
nis. Dieses Buch zeigt, dass eine 
kritische Auseinandersetzung mit 
der Geschichtsschreibung des soge¬ 
nannten Holocaust nicht nur legitim, 
sondern zudem notwendig ist, um Zweifel auszuräumen 
und Fakten von Fiktion und Dogma zu trennen. Der 
Holocaust-Revisionismus ist die einzige geschichts¬ 
wissenschaftliche Schule, die sich von niemandem 
vorschreiben läßt, was wahr ist. Nur der Holocaust- 
Revisionismus ist daher wissenschaftlich. 

Best.-Nr. 169: 144 S., A5 pb., s/w ill. (2005), £24,- 
(Auszug aus Best.-Nr. 172) Rabatt: 2-4: £16,-; >5: £12,- 

Germar Rudolf: Eine Zensur findet statt! Zensur in der 

Bundesrepublik Deutschland 
In der BR Deutschland werden po¬ 
litische und wissenschaftliche Veröf¬ 
fentlichungen, die den Machthabern 
nicht in den Kram passen, in Müll¬ 
verbrennungsanlagen verbrannt. 

Autoren, Herausgeber, Verleger, 

Groß- und Einzelhändler und Kun¬ 
den, die mehr als zwei Exemplare 
dieser verbotenen Schriften oder Fil¬ 
me bestellen, werden zu Geld- oder 
gar Gefängnisstrafen verurteilt. Die 
Zensurbehörden halten die Listen verbotener Schriften 
geheim, so dass sich niemand unterrichten kann, was er 
nicht kaufen und verbreiten darf Frei nach dem Motto: 
Weil Deutschland in der Vergangenheit Minderheiten 
verfolgt, Dissidenten eingesperrt und Bücher verbrannt 
hat, ist Deutschland heute verpflichtet, Minderheiten 
zu verfolgen, Dissidenten einzusperren und Bücher zu 
verbrennen! 

Best.-Nr. 184: 48 S., A5 broschürt, s/w ill. (2005), £16,- 
(Auszug aus Best.-Nr. 172) Rabatt: 2-4: £12,-; >5: £8,- 


Ein Roman 

Im flotten Stil geschriebener Roman 
aus dem Leben einer fiktiven Ober¬ 
stufenklasse, die sich in zwei Grup¬ 
pen aufteilt: Die politisch korrekte 
Lehrerin, einige revisionistische 
sowie mehrere Holocaust-gläubige 
Schüler. Die sich im Unterricht er¬ 
gebenden sozialen Spannungen und 
argumentativen Wortschlachten wer¬ 
den mitreißend geschildert. Schritt fi 
Geschichtslehrerin von den Schülern zum Revisionis¬ 
mus konvertiert. Die Sachfeststellungen sind mit Quel¬ 
lenverweisen untermauert. 

Best.-Nr. 7: 409 S., A5 geb., Bibi. (1995), £34= 
Angebot: 10,-; Rabatt: 2-4: £7,50; >5: £5,-* 

Deutsche Geschichte und Politik 

allgemein 

Udo Walendv: Wahrheit für Deutschland. 

Die Schuldfrage des 2 . Weltkriegs 
Zwanzig Jahre lang versuchten 
deutsche Behörden erfolglos, dieses 
Buch zu zensieren. In ihrer Begrün¬ 
dung gaben sie zu, dass Walendys 
Buch dermaßen mit unwiderlegbaren 
Beweisen für die Unschuld Deutsch¬ 
lands am Ausbruch des Zweiten 
Weltkrieges angefüllt ist, dass ande¬ 
re Bücher ihm nur widersprechen, es 
aber nicht widerlegen könnten. Da 
die These Walendys der Staatsräson 
des heutigen Deutschland zuwiderläuft, nämlich der 
unkritischen Hinnahme der alleinigen Kriegsschuld 
und der Schuld an allen anderen Verbrechen, befürch¬ 
tete man, das Buch könnte durch seine überzeugenden 
Beweise die deutsche Jugend geistig „verwirren.“ Wa¬ 
lendys Werk zeigt im Detail, wie die Alliierten gegen 
Deutschland intrigierten, um es zu zwingen, sich entwe¬ 
der kampflos den gewalttätigen Plänen der Alliierten zu 
unterwerfen oder aber in Selbstverteidigung um seine 
Freiheit zu kämpfen. 

Best.-Nr. 88: 495 S., A5 geb., ill., Bibi., Index (1971), 

£24,: 
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V Neumana P Willms (Hg.f: Freiheit für Germar Rudolf. 

Jagd auf einen Wissenschaftler 
Dies ist eine Sammlung autobiogra¬ 
phischer Beiträge des Holocaust- 
Revisionisten Rudolf, zusammen¬ 
gestellt von einer Unterstützerin 
Rudolfs anlässlich seiner Verhaftung 
im Jahre 2005. Es diente damals 
- und dient noch heute - als Bene¬ 
fizausgabe zur Unterstützung von 
Rudolf und seiner Familie. Die ein¬ 
zelnen Beiträge stammen aus zuvor ^ Y ^ 

bereits veröffentlichten Artikeln (in den Vierteljahres¬ 
heften für freie Geschichtsforschung oder der ersten 
Auflage dQX Kardinalfragen, vgl. #172). Ein Kriminal¬ 
roman aus dem wirklichen Leben - und das Prelude 
zum vorgenannten Buch Widerstand ist Pflicht (vgl. 
#40) 

Best.-Nr. 215: 240 S., A5 pb., ill. (2006), £43= 
Angebot: £6.50; Rabatt: 2-4: £5,-; >5: £4,-* 


Claus Nordbruch: Völkermord an den Herero in 



VOLKERMORD 

an den Heiero in 
Peiftsch-Siclweslalrika? 
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Deutsch-Südwestafrika ? 

Die Niederschlagung des Herero- 
Aufstandes im ehemaligen Schutz¬ 
gebiet Deutsch-Südwest durch die 
Kaiserliche Schutztruppe jährte 
sich 2004 zum hundertsten Mal. 

Pünktlich stellte eine Interessenge¬ 
meinschaft von Herero-Hinterblie¬ 
benen Entschädigungsansprüche an 
Deutschland. Nordbruch, der selbst 
im südlichen Afrika lebt, zeichnet 
in diesem Band ein detailliertes Bild 
der deutschen Kolonialverwaltung im allgemeinen, die 
mit der anderer Kolonialmächte der damaligen Zeit ver¬ 
gleichbar ist, sowie insbesondere der Vorgänge bei der 
Niederschlagung der Herero. Nordbruch beweist, dass 
es einen deutschen “Völkermord” in Afrika nie gege¬ 
ben hat. 

Best.-Nr. 230: 262 S., 5.75 x 8.75” pb., ill., Bibi. (2004), 

£15,- 
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C. Nordbruch: Der Angriff, Eine Kritik an der “Berliner 

Republik” 

Eine Chronik der Peinliehkeiten und 
Skandale der bundesdeutsehen Trau¬ 
errepublik. Die Absurditäten reiehen 
vom Kampf gegen einen imaginären 
,Rassismus‘ über einen irrationalen 
Philosemitismus, einen manisehen 
Nationalmasoehismus bis zu Abson- 
derliehkeiten wie dem ,Verfassungs- 
sehutz‘ - einer Institution, die es in 
keinem anderen demokratisehen 
Land gibt und deren einziger Zweek 
die Gesinnungssehnüffelei gegen 
Andersdenkende ist. Dennoeh: Es geht aueh anders. Die 
Deutsehen sind unendlieh reieh an Fähigkeiten, um die 
uns andere beneiden. Es ist höehste Zeit, dass Deutseh¬ 
land wieder zu sieh selbst findet. 

Best.-Nr. 203: 445 S., 5.5 x 8.75” pb. (2003), £20,- 

C. Nordbrueh: Der deutsche Aderlaß. Entschädi2un2 für 

Deutsche 

Nordbrueh widmet seine Aufmerk¬ 
samkeit den Millionen deutseher 
Opfer, die für ihr erlittenes Leid 
während Gefangensehaft, Folter und 
Zwangsarbeit bis heute unentsehä- 
digt geblieben sind. Die Alliierten 
führten naeh Kriegsende den Krieg 
gegen Deutsehland fort in Form ei¬ 
nes geistigen Zersetzungskrieges. 

Unter den Folgen leidet das Herz Eu¬ 
ropas bis heute. Das umfangreiehe 
und reieh bebilderte Bueh zählt Ver- 
breehen, Verluste und Leid auf und brieht rüeksiehtslos 
Denkverbote. 

Best-Nr. 210: 509 S., 5.5 x 8.75” pb., ill., Bibi. (2003), £20,- 

Carlos W. Porter: Nicht schuldis in Nürnberg 
Das Nürnberger Militärtribunal riehtete naeh dem 2. 
Weltkrieg die deutsehen Verlierer. 

Doeh sehon aus seinen Protokol¬ 
len ergeben sieh Absurditäten und 
offene Reehtsbrüehe. Porter zeigt 
anhand der Protokolle auf, mit wel- 
ehen unreehtstaatliehen Methoden 
die “Sehuld” der Angeklagten “be¬ 
wiesen” wurde. Die Brosehüre eig¬ 
net sieh gut, um dem unwissenden 
Leser einen ersten Einbliek in die 
Unhaltbarkeit dieses Sehauprozesses 
zu geben, der die Grundlage unseres 
Gesehiehtsbildes des Dritten Reiehes bilden. 

Best.-Nr. 4: 68 S., A5 geheftet (1996), 

Angebot: £4,-; Mengenrabatt: 2-4: £3,-; >5: £2,-* 

Auswärtiges Amt. Dokumente polnischer 
Grausamkeiten und Verbrechen gegen die Menschlichkeit 

Als die deutsehen Truppen 1939 in Polen vorrüekten, 
maehten sie eine grauenhafte Entdeekung naeh der an¬ 
deren: die deutsehe Minderheit in Polen war von polni- 
sehen Verbreehem zu Tausenden auf viehisehe Weise 
abgesehlaehtet worden. Bei geriehtliehen Untersuehun- 
gen wurden naeh der Besetzung Polens Beweise für die¬ 
se polnisehen Verbreehen gesammelt, wobei Übergriffe 
gegen die deutsehe Minderheit seit 1919 dokumentiert 
wurden. Im Auftrag des Reiehsministers für Auswärtige 








Beziehungen wurde 1940 ein Bueh 
herausgegeben, das die eindrueks- 
vollsten Fälle dieser Verbreehen do¬ 
kumentiert. Das Bueh wurde Mitte 
der 90er Jahre vom Arndt-Verlag neu 
aufgelegt. Daraufhin versuehte das 
Bundesministerium für Auswärtige 
Beziehungen, diese Veröffentliehung 
geriehtlieh zu unterbinden. Obwohl 
das Auswärtige Amt letztlieh in der 
Berufung unterlag, war der Arndt- 
Verlag dennoeh erstinstanzlieh gezwungen worden, das 
Bueh aus dem Programm zu nehmen. Wir bieten es wei¬ 
ter an. Hier können Sie im Naehdruek lesen, was die im 
heutigen bundesdeutsehen Auswärtigen Amt sitzenden 
geistigen Kollaborateure der polnisehen Massenmörder 
zensiert sehen wollten. Der Verleger des Buehes be¬ 
sehrieb es 1995 wie folgt: 

“In der zynischen Gewißheit, dass die meisten Zeit¬ 
zeugen längst verstorben sind, wird die nachwach¬ 
sende Generation mit immer dreisteren Geschichts¬ 
lügen irregeführt. Einen neuen Höhepunkt bildete die 
Rede Helmut Kohls am 1. Juni 1995 im Bundestag, in 
der er ,die erste Ursache ‘ der Tragödie der Vertrei¬ 
bung ,im 30. Januar ‘ 1933 sah und die ,Leiden des 
polnischen Volkes ‘ beklagte. Von den viel älteren und 
längeren Leiden des deutschen Volkes durch polni¬ 
sche Grausamkeiten will der Historiker Kohl nichts 
wissen. Diese Dokumentation aus amtlichen Quellen 
belegt die grenzenlosen Quälereien, denen Deutsche 
zwischen 1919 und 1939 unter polnischer Gewalt 
ausgesetzt waren, sei es in Posen und Westpreußen, 
in Oberschlesien oder Zentralpolen. Die entsetzlich¬ 
sten Exzesse spielten sich jedoch im August/Septem¬ 
ber 1939 ab und sind als ,Bromberger Blutsonntag‘ 
in die Geschichte eingegangen. Wer nicht die Kraft 
hat, sich die über 100 Seiten grausamster Dokumen- 
tarfotos von Anfang bis Ende anzuschauen der sollte 
jedoch den Mut aufbringen, diese unwiderlegbaren 
Beweise in die Hände der jungen Generation weiter¬ 
zugeben; denn die Wahrheit darf nicht untergehen! “ 
Das Bueh enthält zahlreiehe s/w-Bilder sowie Karten 
und Dokument-Faksimiles. 

Best.-Nr. 80: 408 S., 245 mm x 180 mm, Festeinband, 
laminiert (1995), £25,- 

Alliierte Krie2sverbrechen und Verbrechen 2e2en die 

Menschlichkeit 

Während des Nürnberger Militärtri¬ 
bunals legten die Ankläger Aussagen 
vor zum Beweis deutseher Kriegs- 
verbreehen. Daraufhin begaben sieh 
Verteidiger in alliierte Internierungs¬ 
lager, um von den dort eingesperrten 
Deutsehen Aussagen über Kriegs- 
verbreehen der Alliierten zu erhal¬ 
ten. Das vorliegende Bueh basiert 
auf 6.000 soleher Aussagen. Darin 
werden rund 2.000 alliierte Kriegs verbreehen'an Deut¬ 
sehen festgehaltenen - ein winziger Aussehnitt aus der 
gigantisehen Unmenge alliierter Verbreehen. Diese und 
andere ähnliehe Beweise wurden damals und werden 
noeh heute unterdrüekt. Dieses Bueh tritt den einsei¬ 
tigen Ansehuldigungen und Lügen gegen Deutsehland 
wirkungsvoll entgegen. 

Best.-Nr. 69: 298 S., A5 pb. (Naehdruek, 1953), £15, - 
Angebot: £7,50; Mengenrabatt: 2-4: £6,-; >5: £5,- 

* Siehe ""Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 






































Werbung 

Die MACHT des Tabus. Wenn Wissen verboten ist... —Aufkleber 

Heutzutage sind fast alle Wege verbaut, für den Revisionismus Werbung zu maehen. Daher 
unsere Aufkleber, die man unauffällig ihrer Bestimmung zukommen lässt. (Man kann ja mal 
was vergessen oder verlieren, oder?) Verkauf nur in Sätzen von 50. 

Best.-Nr. 2: Aufkleber 105x75 mm, farbig (2012): 1-4 Sätze von 50 Ex.: £3,- 
(5-9 Sätze: ä £2.70; 10-19: ä £2.40; 20-49: ä £2.10; 50-99: ä £1.95; 100-199: ä £1.80; >199: ä £1.50)* 



Die MACHT des Tabus. Wenn Wissen verboten ist... — Info-Broschüre Holocaust 
Geheftete Brosehüre zur Einführung in den Revisionismus. Folgende Fragen werden u.a. be¬ 
handelt: Was ist Revisionismus und warum ist er nötig? Was ist mit den Leiehenbergen in den 
KZ bei Kriegsende? Welehen Untersehied maeht es, ob die Opfer an Seuehen oder in Gaskam¬ 
mern umkamen? Warum ist es wiehtig, wie viele Juden im Dritten Reieh umkamen? Wer sind 
die Revisionisten? Was wollen sie? Ist der Revisionismus illegal? Siehe www.vho.org/shop/pdf/ 
InfoBrosehuere2012.pdf Verkauf in Sätzen von 10 Exemplaren. 

Best.-Nr. 21: 12 S. A4 geh., ill. (2012)*: Für Neukunden aufWunseh 1 Ex. gratis! 

1-4 Sätze von 10 Ex.: ä £12,- (5-9 Sätze: ä £10.80; 10-19: ä £9.60; 20-49: ä £9,-; 50-99: ä £8.40; 

>99:ä£X80) 



Kostenloses BuchDro2ramm 

Unser Buehprogramm in gedruekter Form. Für jeden Kunden gibt es ein Exemplar kostenlos. Für 
den aktuellsten Stand unseres Angebots empfehlen wir allerdings unsere Webseite: shop.eodoh. 
eom. Sie können unser aktuelles Buehprogramm dort ebenso als PDF-Datei herunterladen. Falls 
Sie mehrere Exemplare zum Verteilen bestellen wollen, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf Je 
naeh Menge ka nn dies mit einer kleinen Gebühr verbunden sein (zu unserem Sehutz gegen Miss- 
braueh). Sie können unser Buehprogramm aueh als PDF-Datei kostenlos im Internet herunterladen: 
https://shop.eodoh.eom/eatalog 



Historische Tatsachen 

Wissensehaftliehe, revisio- 
nistisehe Sehriftenreihe 
zur deutsehen Gesehieh- 
te von Dipl.-Pol. Udo 
Walendy. Jede Ausgabe 40 
Seiten, ill.: £6,- Mengenrabatt 
auf Anfrage 
Nr. 1: 
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Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 7: 
Nr. 8: 
Nr. 9: 
Nr. 10: 
Nr. 11: 
Nr. 12: 
Nr. 13: 
Nr. 14: 
Nr. 15: 
Nr. 16: 
Nr. 17: 
Nr. 18: 
Nr. 19: 
Nr. 20: 
Nr. 21: 
Nr. 22: 
Nr. 23: 
Nr. 24: 
Nr. 25: 
Nr. 25a: 
Nr. 26: 
Nr. 27: 
Nr. 28: 


Kriegs-, Verbreehens-oder 
Propagandaopfer? * 

Die Methoden der Umerziehung 
Der Nürnberger Prozeß* 

Verrat an Osteuropa 

NS-Bewältigung 

Realitäten im Dritten Reieh 

Der moderne Index 

Zum Untergang des Dritten Reiehes 

Holoeaust nun unterirdiseh? 

Deutseh-israelisehe Fakten 

Deutsehes Sehieksal Westpreußen 

Das Reeht, in dem wir leben 

Behörden eontra Historiker 

Moskau 1940 kriegsentsehlossen 

Kenntnismängel der Alliierten* 

Einsatzgruppen im Verband d. Heeres, I. Teil 

Einsatzgruppen im Verband d. Heeres, II. Teil 

A. Eiehmann + die “Skelettsammlung” 

Die Einheit Deutsehlands 
Die Sehuldfrage des 1. Weltkrieges 
Strafsaehe wissensehaftliehe Forsehung 
Die alliierte Kriegspropaganda 1914-1918 
Zigeuner bewältigen Ih Million* 
Massentötungen oder Desinformation?* 
Maeht + Prozesse =Wahrheit? 

Registerheft für die Nr. 1-25 
Transferabkommen im Boykottfieber 1933 
Empfohlene Vorbilder 

Polens imperialistiseher Volkstumskampf 


Nr. 29: 

Nr. 30 
Nr. 31 
Nr. 32 
Nr. 33 

Nr. 34 
Nr. 35 
Nr. 36 
Nr. 37 
Nr. 38 
Nr. 39 
Nr. 40 
Nr. 41 
Nr. 42 
Nr. 43 
Nr. 44 
Nr. 45 
Nr. 46 

Nr. 47 
Nr. 48 
Nr. 49 
Nr. 50 
Nr. 50a 
Nr. 51: 

Nr. 52 
Nr. 53 
Nr. 54 
Nr. 55 
Nr. 56 
Nr. 57 

Nr. 58: 


1919-1939 

Amtliehe Lügen straffrei - Bürgerzweifel kri¬ 
minell 

Professorin geworden 

Die Befreiung von Ausehwitz 1945 

Die Organisation Todt 

Der sowjetisehe Kommissionsberieht v. 
7.5.1945 

Besehämende Sprüehe - Praxis der anderen 
Die Wannsee-Konferenz v. 20.1.1942 
Ein Prozeß, der Gesehiehte maeht* 

Siebzig Jahre Versailles 
Endlösung für Deutsehe* 

Zur Sehuld am 2. Weltkrieg 
14 Tage zuvorgekommen 
US-amerikanisehe Konzentrationslager 
“Andere beleidigt” stimmt nieht 
Politkriminologie 
Der Fall Treblinka* 

Lügen um Himmler -1. Teil 
Korrespondenzsehwindel im Ärzteprozeß 
1945/1946 

Lügen um Himmler -11. Teil 

Das verbreeherisehe System 

Dokumente, die manehen das Staunen lehren 

Wirbel um den Leuehter Berieht 

Registerheft für die Nr. 26: 50 

Babi Jar - Sehlueht mit 31.711 ermordeten 

Juden? 

Weitergehende Forsehung* 

Entstellte Gesehiehte* 

Verteidigung oder internationale Aggression? 
Diffamierte Medizin im Dritten Reieh 
Herrsehaft im Namen des Volkes? 

F.D. Roosevelts Sehritte in den 2. Weltkrieg, 

I. Teil 

F.D. Roosevelts Sehritte in den 2. Weltkrieg, 

II. Teil 
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* Siehe "''Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Brosehüre 















































Nr. 59: 

Nr. 60: 

Nr. 61: 

Nr. 62: 

Nr. 63 
Nr. 64 
Nr. 65 

Nr. 66 
Nr. 67 
Nr. 68 
Nr. 69 
Nr. 70 
Nr. 71 
Nr. 72 
Nr. 73 
Nr. 74 
Nr. 75 
Nr. 75a 
Nr. 76 
Nr. 77 
Nr. 78 
Nr. 79 
Nr. 80 
Nr. 81 
Nr. 82 
Nr. 83 
Nr. 84 

Nr. 85: 
Nr. 86: 

Nr. 87: 
Nr. 88: 


Polens Umgang mit der historisehen Wahr¬ 
heit* 

Naturwissensehaft ergänzt Gesehiehtsfor- 
sehung* 

Aspekte jüdisehen Lebens im Dritten Reieh, 

I. Teil 

Aspekte jüdisehen Lebens im Dritten Reieh, 

II. Teil 

Immer neue Bildfalsehungen, 1. Teil 
Immer neue Bildfalsehungen, 11. Teil* 
Aspekte jüdisehen Lebens im 3. Reieh, III. 
Teil 

Notwendige Forsehungsanliegen* 
Kriminalisierte Gesehiehtsforsehung* 
US-Amerikanisehe Kriegsverbreehen* 
Ausgehebelte Grundreehte 
Israel = Vorkämpfer für die Zivilisation? 
Fakten zum Kriegsausbrueh 1939 
Vorgesehriebene Einheitsmeinung, 1. Teil 
Vorgesehriebene Einheitsmeinung, II Teil 
Nieht zur Entseheidung angenommen 
Bemerkenswertes 

Registerheft für die Nr. 51: 75 

Viktor Braek in der “Kanzlei des Führers” 

“Vv”-Sträfling Walendy 

Vom US-Geheimdienst übernommen 

Präsident Woodrow Wilson 

Reehtsstaatliehe und friedliebende USA? 

Meinungsfreiheit in der BR Deutsehland? 

Prozeß 1924 - Dokumentenfälsehung 1945 

Ausländer im Dritten Reieh 

Streifliehter zum Kriegsgesehehen 1939- 

1945 

Sudetendeutsehe Passion 
Souveränität der uneingesehränkten Solidari¬ 
tät 

“Erkenntnisse” von Albert Speer 

Die Weimarer Republik im Visier der Globa- 

listen 


Nr. 89 
Nr. 90 
Nr. 91 
Nr. 92 
Nr. 93 
Nr. 94 
Nr. 95 
Nr. 96 
Nr. 97 
Nr. 98 
Nr. 99 


Nr. 100: 
Nr. 100a: 
Nr. 101: 


Nr. 102 
Nr. 103 
Nr. 104 
Nr. 105 
Nr. 106 
Nr. 107 

Nr. 108: 

Nr. 109: 
Nr. 110: 
Nr. 111: 
Nr. 112: 
Nr. 113: 
Nr. 114: 

Nr. 115 
Nr. 116 
Nr. 117 
Nr. 118 
Nr. 119 


Der vermutete “Röhm-Putseh” 

Neue Offenkundigkeiten 
Mauthausen-Klärung 
Gesehehen zum Kriegsende 
Vaterlandslos 
Tätervolk? 

Sowjetiseh-jüdisehe Tätergemeinsehaft? 
Geheimnisse um Heinrieh Himmler 
Ein Volk, ein Reieh 
Internationale Rote Kreuz Akten 
Auswirkungen alliierter Kriegspropaganda 
naeh 1945 

“Dokumentierte” Gesehiehten 
Registerheft für die Nr. 76-100 
“Gesehiehtsrevision dureh Deutsehland ver¬ 
boten!” 

Obrigkeit im Clineh mit der Wahrheit 
Desinformationsagenten weiter aktiv 
Dokumentation zum Russlandfeldzug 
Erzwungene Kriegsausweitung 
Es war nieht Raehe sondern Verbreehen 
Besatzer, Besetzte... “unterbeliehtet perzi- 
piert” 

Kein Völkerreeht, statt dessen Eügen für 
Deutsehland 

Eebenslüge um Deutsehland 

Ein “Demokrat” kann Welt-”Krieg maehen” 

Die Akte Sobibor (Teil I) 

Die Akte Sobibor (Teil II) 
Institutsgesehiehten - “Opfergold” 
“Befreiungs”-Kriterien: Heimatvertreibung, 
Massenmord, Automatiseher Arrest 
Fremdbestimmt und sehuldbeladen 
Judeas Kampf gegen Deutsehland 
Eangjähriger Canaris-Verrat 
Das Reieh in feindlieher Umwelt 
Dennoeh überlebt das Volk 


Vierteljahreshefte für freie Geschichtsforschung (VffG) 

Naehdem Germar Rudolf, langjähriger Herausgeber dieser Zeitsehrift, anno^ 

2005 wegen seiner Publikationen verhaftet worden war und ansehließend 
jahrelang in Haft saß, wurden die Vierteljahreshefte sehrittweise eingestellt, 
da die Herausgabe dieser Zeitsehrift die Fähigkeiten der verbliebenen Mit¬ 
arbeiter überstieg. Die alten Ausgaben mit ihren z.T. bahnbreehenden For- 
sehungsergebnissen werden aber weiter vertrieben. 

VffG Sammelbände, DIN A4, in Leinen gebunden 

Bezüglieh des Inhalts der Sammelbände vergleiehe man die Inhalte der weiter unten aufgeführten 
Einzelhefte jedes Jahrgangs. 

1997: Best.-Nr. 28,303 S £33,- 1998: Best.-Nr. 

1999: Best.-Nr. 9, 480 S ., £42,- 2000: Best.-Nr. 

2001: Best.-Nr. 24, 480 S ., £42,- 2002: Best.-Nr. 

2003: Best.-Nr. 98, 480 S ., £42,- 



35,320 S ., £33,- 
20, 472 S ., £42,- 
71, 480 S ., £42,- 


Einzelhefte 

VffG. J 2 . 1. Nr L März 1997. 58 Seiten. Best.-Nr 11997L £7.-* 

Offenkundigkeit • Zyklon B • Selbstassistierter Holoeaust-Sehwindel • Französiseher Hersteller 
von Zyklon B? • Affäre Garaudy/Abbe Pierre • Historiker: Keine Beweise für Gaskammern! • 
Zur Eegalität von Geiselersehießungen • Ein anderer Ausehwitz-Prozeß • Englands Oberjuden vor 
Gerieht • Juden in Wehrmaehtsuniform • Guido Knopp und die historisehe Wahrheit • Zur Wissen- 
sehaftsfreiheit • u. a. m. 
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* Siehe '"Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 






















VffG, Jg. 1, Nr. 2, Juni 1997, 74 Seiten - nur noch im Sammelband erhältlich* 

Wannsee-Konferenz • Wieviele Juden überlebten Holoeaust? • Sonderbehandlung • Gespenster¬ 
krankheit • Loeh in der Tür • Anne Frank • Unbefohlener Völkermord • Völkermord dureh Te¬ 
lepathie • KGB-Novellist G. Fleming • Revisionismus im Cyberspaee • Foeus, Monitor und die 
Wahrheit • Revisionistisehe Gutaehten • Rudolf Gutaehten in der Kritik • Zur Lage des Holoeaust- 
Revisionismus • u. a. m. - fast vergriffen 

Vlarcajsioras’fiaßa 

S5#30ft)'Wife!for3ariUf«j I VffG, Jg. 1, Nr 3, September 1997, 90 Seiten, Best.-Nr 119973, £7,-* 

Pseudohumanistisehe Heuehler • Holoeaust: Dieselmotorabgase töten langsam • Revisionisten ha¬ 
ben Luftüberlegenheit • Ausehwitz-Kronzeuge Dr. Müneh im Gespräeh • „Wissensehaftler“ am 
Werk • A. Bomba, der Friseur von Treblinka • Ausehwitz: Die Paradoxie der Erlebnisse • Ge- 
sehiehtliehe Korrekturen • Über die Feigheit des Establishments • Über den Mut von Einzelgängern 
• u. a. m. 
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VffG, Js. 1. Nr, 4, Dezember 1997, 82 Seiten. Best.-Nr. 119974, £7,-* 

Rudolf Gutaehten: „gefahrlieh“ • Teehnik deutseher Gassehutzbunker • Sauna ein „Verbreehen“? 

• Was gesehah den aus Frankreieh deportierten Juden? • Juden von Kaszony • Wieviel Gefangene 
wurden naeh Ausehwitz gebraeht? • Himmler-Befehl zum Vergasung-Stop • NS-Spraehe gegen¬ 
über Juden • Ch. Browning: unwissender Experte • Deutseher Soldat in Ausehwitz und Buehen- 
wald • u. a. m. - fast vergriffen 

VffG, J 2 . 2, Nr 1, März 1998, 82 Seiten. Best.-Nr. 119981, £7,-* 

Grundwasser in Ausehwitz-Birkenau • Die „Gasprüfer“ von Ausehwitz • Zweimal Daehau • Irren- 
Offensive • Ein Australier in Ausehwitz • Die Affäre Papon-Jouffa-Faurisson • Mauriee Papon und 
Yves Jouffa: zweierlei Maß? • Milliarden Frane den Juden geraubt... oder von Marsehall Petain? 

• Büeherverniehter und ihre Opfer • 451 Grad Fahrenheit • Vom Holoeaust Museum ausgeladen • 

u. a. m. 

VffG, Jg. 2, Nr 2, Juni 1998. 82 Seiten, Best.-Nr. 119982, £7,-* 

Appell an unsere Unterstützer • Kurzwellen-Entlausungsanlagen in Ausehwitz • „Gaskammern“ 
von Majdanek • „Ein Kommentar ist an dieser Stelle überflüssig“ • Ausehwitz: Krema-Zerstörung 
als Propaganda-Bremse • Das Detail • „Gaskammer“ von Ausehwitz I • Wiedergutmaehung: Kor¬ 
rektur eines Fehlurteils • Der Mythos von der Vemiehtung Homosexueller im Dritten Reieh • Guido 
Knopp • u. a. m. 

VffG, Jg. 2, Nr 3, September 1998, 82 Seiten, Best.-Nr. 119983, £7,- 

„Sehlüsseldokument“ ist Fälsehung • Dokumentation eines Massenmordes • Verdrängte Sehiffska- 
tastrophen • Vatikan und „Holoeaust“: „Komplizensehaft“ zurüekgewiesen • R. Graham und Re¬ 
visionismus • Eügen über Waffen-SS-Division • Ausehwitz Sterbebüeher • Ausehwitz-Überleben 

• Kriegsgerüehte • „Vor dem Lesen vemiehten!“ • Falsehe Erinnerungen überall - nur nieht in der 
Zeitgesehiehte • u. a. m. 

VffG, Jg. 2, Nr 4, Dezember 1998. 82 Seiten, Best.-Nr. 119984, £7,- 

Zensoren und Zensierte • Cremonini-Preis 1999 • „Gasdiehte“ Türen in Ausehwitz • Kurzwellen- 
Entlausungsanlage, Teil 2 • Redefreiheit, dissidente Historiker und Revisionisten, Teil 1 • Aus 
Kriegspropaganda werden historisehe „Tatsaehen“ • 1944: Sehreekensjahr im Kaukasus • „Holo¬ 
eaust in neuem Lieht“ • Repression gegen Dissidenten in Sehweiz • Eine Zensur findet nieht statt, 
es sei denn ... • u. a. m. 

VffG, Js. 3, Nr. 1, März 1999, 120 Seiten - nur noch im Sammelband erhältlich 

Eine Fallstudie früher integrierter Kriegführung ■ Gesehiehte und Pseudogesehiehte • Die 1998’er Kon¬ 
ferenz in Adelaide, Australien • Das Rudolf Gutaehten in der Kritik, Teil 2 • Die Wilkomirski-Pleite • 
Fragen an die UNESCO zum Thema Ausehwitz, u.v.a.m. 
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VffG, Jg. 3, Nr 2, Juni 1999, 120 Seiten — nur noch im Sammelband erhältlich 

Kriegsgründe: Kosovo 1999 - Westpreußen 1939 • Partisanenkrieg und Repressaltötungen ■ Der 1. 
Holoeaust 1914-1927 ■ Polnisehe Bevölkerungsverluste im 2. Weltkrieges • Woher stammt der David- 
Stern? ■ Gewißheit um Heisenberg, u.v.a.m. 




VffG, Jg. 3, Nr 3. Sept. 1999, 120 Seiten — nur noch im Sammelband erhältlich 

KL Stutthof • Der große Patentraub ■ Wlassow in neuem Lieht • Wandlungen der Totenzahl von Ausehwitz 

• Unbekannter Hunger-Holoeaust • Aufstieg und Fall von Lindbergh • Wahnwelten • Re-- 

defreiheit..., Teil 4 • Jürgen Graf: Urteil von Appelationsgerieht bestätigt, u.v.a.m. 


VffG, J 2 . 3, Nr. 4, Dezember 1999, 120 Seiten, Best.-Nr. 119994, £8,- 

Fremdarbeiter im Dritten Reieh • Deutsehe Zwangsarbeit und ihr Entsehädigung • Ist Amerika seit 
250 000 Jahren besiedelt? • Wer waren die Ureinwohner Amerikas? • Perspektive in „Holoeaust“- 
Kontroverse • Holoeaust-Religion • 100 Mio. Kommunismus-Opfer: Warum? • Kulmhof/Chelmno 
• Sinti und Roma • Peenemünde und Los Alamos • Entmaehtung der deutsehen Vertriebenen.... 
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VffG. J 2 . 4. Nr L Juni 2000. 120 Seiten. Best.-Nr 120001. £8.- 

Zum Prozeß David Irving gegen D.E. Lipstadt • „Sehlüsseldokument“ - alternative Interpreta¬ 
tion • Vergasungslügen gegen Deutsehland • Verfahrensteehniker zu Vergasungsbehauptungen • 
Treblinka-Arehäologie • England - Aggressorstaat Nr. 1 • Churehill plante 3. Weltkrieg gegen 
Stalin • Englands Kriegsgründe für WKII • Rätselhafter General Wlassow • Japan: ein Holoeaust 
versehwindet • u. a. m. 

VffG, Js. 4, Nr 2, Ausust 2000, 120 Seiten, Best.-Nr. 120002, £8,- 
Holo-Orthodoxie • Gedenken an Pfeifenberger und Elstner • Deutsehland - Sommer-Alptraum • 

Was gesehah mit unregistrierten Juden? • „Sehon 1942 wußte man...“ • Eeiehenkeller von Bir¬ 
kenau • Serienlügner Wiesel • Üben bis zur Vergasung! • Eügner Eanzmann • Gaskammer-Be- 
siehtigung • Juden unter NS-Herrsehaft • Tod Himmlers • WK II: Wessen Krieg? • Eeistungen der 
Wehrmaeht • u. a. m. 

VffG, Jg. 4, Nr 3&4, Dezember 2000, 232 Seiten, Best.-Nr. 120003, £16,- 

Alptraum Deutsehland • 20. Jahrhundert - ein „deutsehes“ Jahrhundert? • Revisionistiseher Kon¬ 
greß der Verfolgten • Historisehe Vergangenheit, politisehe Gegenwart • Was widerfuhr den unga- 
risehen Juden? • Euftsehutz in Birkenau: Neubewertung • Beriehte zu Ausehwitz • Amtlieh sank¬ 
tionierter Betrug in Daehau • Giftmordfall Marie Besnard • „Swing tanzen verboten“ • Das Ende 
von U 85 • u. a. m. 

VffG, J 2 . 5, Nr 1, Mai 2001, 120 Seiten, Best.-Nr, 120011, £8,- 
Revisionismus und Zionismus • Großbritannien und Palästina • Englands Propagandanetz in den 
USA • US-Intrigen zur Ausweitung des 2. Weltkriegs • Der Fall Kent • Pläne zur Ausrottung des 
deutsehen Volkes • Grabsehändung dureh Behörde • Vergewaltigte E. Wiesel deutsehe Mädels? • 

Der Holoeaust begann 1648 • Die Shoah: bloßer Glaube? • Esquire über Revisionismus • Bedro¬ 
hung und Gewalt • u. a. m. 
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VffG, J 2 . 5, Nr, 2, Juli 2001, 120 Seiten, Best.-Nr. 120012, £8,- 

Beirut: Die unmögliehe revisionistisehe Konferenz • Die Führer der islamisehen Staaten sollten ihr 
Sehweigen zum „Holoeaust“-Betrug breehen • Auswirkung und Zukunft des Holoeaust-Revisio- 
nismus • Zyklon B, Ausehwitz und der Prozeß gegen Dr. Bruno Teseh • Neubewertung Churehills - 
Teil 1 • J. Goebbels und die „Kristallnaeht“ • Die Wiege der Zivilisation am falsehe n Ort? • u. a. m 


VffG, Jg. 5, Nr, 3, September 2001, 120 Seiten, Best.-Nr. 120013, £8,- 
Folgen des Großterrorismus • „den holoeaust hat es nie gegeben“ • Offener Brief an 
arabisehe Intellektuelle • Finkeistein über Juden, Antisemitismus, Israel • Revisionisten sehwer zu 
widerlegen • Sehwimmbad in Ausehwitz • Marsehall Petain • Finniseher Winterkrieg 1939 • Unter¬ 
nehmen Barbarossa und Europas Überleben • Ardennensehlaeht • Neubewertung Churehills - Teil 
2 • Britisehe Kriegsverbreehen • u. a. m. 
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VffG, Jg. 5, Nr, 4, Dezember 2001, 120 Seiten, Best.-Nr. 120014, £8,- 

Sehützt unsere Demokratie! • Der Verfassungssehutz zum Revisionismus • Politisehe Romantik des 
Holoeaust • J. Spanuth • Deportation ungariseher Juden 1944 • Mythos von Gebrauehsobjekten aus 
Mensehenhaut • Revision zur Französisehen Revolution • Wendepunkt Erster Weltkrieg - Teil 1 • 
Unterdrüekung Eettlands, 1918-1991 • OSI - US-Nazijäger • Stalins Säuberung der Roten Armee 

• u. a. m. 

VffG, Jg. 6, Nr 1, April 2002, 120 Seiten, Best.-Nr. 120021, £8,- 

Politiseh verfolgte Deutsehe genießen Asyl ... im Ausland • Fort Eben-Emael: Wendepunkt der 
Gesehiehte • Bombardierung von Bergen 1944/45 • Durehbraeh die Me 262 die Sehallmauer? • 
Konzentrationslagergeld • Miklos Nyiszli • Israels Geburt dureh Blut und Terror • Holoeaust-Dyna- 
mik • Juden, Katholiken und der Holoeaust • Revisionismus und die Würde der Besiegten • u. a. m. 
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VffG, J 2 . 6, Nr, 2, Juni 2002, 120 Seiten, Best.-Nr. 120022, £8,- 

Naher Osten: Eunte am Pulverfaß • Geopolitik des Afghanistankrieges • 11. September 2001 • 
Helden von Bethlehem • V. Frankl über Ausehwitz • „Entdeekung“ des „Bunkers 1“ von Birkenau 
• Kosten von Ausehwitz • Rüekbliek auf GUEag • Kinderlandversehiekung • Antigermanismus • 
Totalitarismus in der Springer-Presse • Gutaehten im Asylverfahren von G. Rudolf • Geistesfreiheit 
in Deutsehland • u. a. m. 

VffG, Jg. 6, Nr 3, September 2002, 128 Seiten, Best.-Nr. 120023, £8,- 
IHR: Sinkt das Sehiff? • Douglas: Revisionist oder Seharlatan? • „Keine Eöeher, keine 
Gaskammer(n)“ • VE. Frankl in Ausehwitz • Treblinka: Vemiehtungslager oder Durehgangslager? 

• C.A. Lindbergh: Prinzipien vor Privatleben • Maehensehaften der ADE • Kulturrevisionismus 
erforderlieh • leh, der Antisemit? • Stalins Vemiehtungskrieg - amtlieher Verleumdungskrieg • 

Thor Heyerdahl • u. a. m. 
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VffG, Jg. 6, Nr 4, December 2002, 120 Seiten, Best.-Nr 120024, £8,- 

Auschwitz-Opferzahl: Zahlen-Roulette dreht sich weiter • Russen recherchieren in „Sache Holo¬ 
caust“ • Sowjetischen Befragung der Topf-Ingenieure • „Verbrennungsgruben“ und Grundwasser¬ 
stand in Birkenau • Stärkebücher von Auschwitz • Giftgas über alles • Vrba entlarvt Lanzmanns 
Film Shoah ... und sich selbst • Mondlandung: Schwindel oder Wahrheit? • Männer beiderlei Ge¬ 
schlechts ... • u. a. m. 



VffG, Jg. 7. Nr. 1, April 2003, 120 Seiten, Best.-Nr. 120031, £8,- 
Zündel: Kampf für Deutschland • Die 4-Mio. Propaganda Zahl von Auschwitz • Zigeuner- 
„Vergasung“ in Auschwitz • Lodz-Ghetto in Holocaust-Propaganda • Neues Gesicht des „Holo¬ 
caust“ • General im Eis • Klimaforschung: Wissenschaft oder Ideologie? • Umerziehung an deut¬ 
schen Schulen • Hintergründe der 68er-Kulturrevolution • Entstehung des Deutschen Reiches • u. 
a. m. 
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VffG. J 2 . 7. Nr. 2. Juli 2003. 120 Seiten. Best.-Nr. 120032. £8.- 
Die Opiumkriege • Sind alle Menschen gleich? • Wie die Psychologie Darwin verlor • Gruppen¬ 
denken • Jüdische Mythen um die Berliner Olympiade (1936) • Schicksal der jüdischen Familie 
Goldsteen aus Holland • KL Sachsenhausen • Verbrennungsexperimente mit Tierfleisch und -fett • 
Dissidenten Verfolgung: Kanada, Neuseeland, Deutschland • Die Versenkung des Schlachtschiffes 
Bismarck • u. a. m. 


VffG. Jg. 7, Nr 3&4. Dezember 2003, 240 Seiten. Best.-Nr. 120033, £16,- 
11.9.2001: Alternatives Szenario, Handys in Flugzeugen; Untätigkeit der US-Luftwaffe • Israels 
Irak-Krieg • Krieg gegen Terror • Leiden der Palästinenser • Wiesenthals Kriegsjahre • Leichen¬ 
keller von Birkenau • Gasprüfer und Gasrestprobe • Flammen und Rauch aus foemakaminen • 
Humanes Töten • Pseudo Wissenschaft • Pressac und Revisionismus • Riefenstahl • Der Fall Emil 
Lachout • u. a. m. 
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VffG, Jg. 8, Nr. 1, April 2004, 128 Seiten. Best.-Nr. 120041, £8,- 

Faurisson wird 75: Sammlung ehrender Beiträge • Buddhistisch-christliches Gleichnis • Wissen¬ 
schaftler gegen Wissenschaft • Revisionismus in Karikaturen • Die Kula-Säule • Abgesang auf 
„Offenkundigkeit“ • Piper-Meyer-Kontroverse • Wallenberg-Geheimnis gelüftet • vom Holocaust- 
Historiker zum Holocaust • Treblinka: außergewöhnlicher Zeuge • Biologischer Kriegführung ... 

• u. a. m. 

VffG, Jg. 8, Nr 2, Juli 2004, 120 Seiten. Best.-Nr. 120042, £8,- 
„Leugnung der Geschichte“? - Leugnung der Beweise!, Teil 1 • Berichte des polnischen Wider¬ 
stands über Auschwitz • Zur Echtheit des Eachout-Dokuments • Der wahre Brand • Stalingrad an 
der Wolga, an der Spree • Vertreibung der Deutschen aus Japan 1947^8 • Über Antisemitismus 
und Untermenschentum • Holocaust-Museum: Erziehung zum Haß • Intemetzensur in Deutschland 
• Juden im NKWD • u. a. m. 
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VffG, Jg. 8, Nr. 3, November 2004, 120 Seiten. Best.-Nr. 120043, £8,- 

Sowjetischer Raumfahrtschwindel • Folterungen als Methode der US-Streitkräfte • Geister-Eöcher 
des Todes • „Leugnung der Geschichte“? - Leugnung der Beweise!, Teil 2 • Fall Lüftl: Sieg des 
Revisionismus • Warum wir belogen werden • Erinnerungen an Russell Granata • Englands Keele- 
Universität macht Holocaust-Propaganda • Eügen über Marzobotto • Die Mermelstein-Eüge • u. 

a. m. 

VffG, Js. 8, Nr 4, Dezember 2004, 120 Seiten, Best.-Nr. 120044, £8,- 
Befreiungsideologie Revisionismus • Tollwut im Bundestag • Dolchstoß - keine Eegende • Deut¬ 
sche und Juden • Vorbildlicher Holocaust • Teichen Verbrennungen im Freien • Rattenbekämpfung 
in Auschwitz • Norwegischer Entschädigungsbetrug • Kritik an Fritjof Meyer durch einen Univer¬ 
sitätslehrer • Aufruf zum Aufstand • Volksverhetzung? • Die Verfolgung des Ingenieurs Fröhlich 
in Wien • u. a. m. 

VffG, Jg. 9, Nr 1, September 2005, 112 Seiten, Best.-Nr. 120051, £8,- 

Völkermord am Deutschen Volk - ein Jahrtausendverbrechen • Die britischen Folterungen in Bad 
Nenndorf • Die Maske fallt • Selektion in Auschwitz-Birkenau • Konzentrationslager aus völker¬ 
rechtlicher Sicht • Dr. Mengele und die Zwillinge von Auschwitz • Der Sieg des Vincent Reynouard 
• Friedensbemühungen Deutschlands im Zweiten Weltkrieg • Das Lachout-Dokument - Eine Ge¬ 
gendarstellung • u. a. m. 

VffG, J 2 . 9, Nr 2, November 2005, 120 Seiten. Best.-Nr. 120052, £8,- 
Germar Rudolf verhaftet • Es geht weiter - packen wir’s an! • Der Zündel-Prozeß • Drei Jahre Haft 
für das Bekennen der Wahrheit • Drachenkampf in Verden • Auschwitz - 60 Jahre Propaganda • 

Jean-Claude Pressacs Kapitulation • Der erstaunliche Mißerfolg des NS-Ausrottungsprogramms • 

Antideutsche Haßpropaganda in den USA • Mauthausen-Lügen • „Auf den Straßen der Wahrheit“ 

• u. a. m. 
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VffG, Jg. 9, Nr. 3, April 2006, 110 Seiten, Best.-Nr 120053, £8,- 

Französische Historiker fordern: Freiheit für die Wissensehaft • UNO äehtet Revisionismus • Eu¬ 
ropa auf dem Weg in die Diktatur? • Holoeaust-Justiz verläßt das sinkende Sehiff „Offenkundig¬ 
keit“ • Sylvia Stolz: eine deutsehe Jeanne d’Are • Häftlingsüberstellungen aus Ausehwitz-Birkenau 
1944-1945 • Ein Jude sprieht mit Himmler • Stephen F. Pinter - ein früher Revisionist • u. a. m. 

VffG. Jg. 9, Nr 4, August 2006, 134 Seiten. Best.-Nr. 120054, £8,- 
In Memoriam Dr. Wilhelm Stäglieh • Jagdsehein für Völkermord • Neues vom 
Reehtsstaat: Verteidigerin unter Anklage • Wie sieh die Justiz selbst absehafft • Wie die ARD Ver- 
breehen an Deutsehen verharmlost • Das grauenhafte Geheimnis von Hameln • Die britisehen 
Besetzer im Naehkriegsdeutsehland • Von Kindern, die Ausehwitz überlebten • Die Fantasien des 
„Holoeaust History Projeet“ • u. a. m. 

VffG. Jg. 10, Nr. 1&2. November 2006, 176 Seiten. Best.-Nr. 120061, £16,- 
Neue Fronten • Verunglimpfung des Staates - oder des Volkes? • „Bomber Harris - do it again“ • 
Waterloo der „Notorietät und Offenkundigkeit“ • § 130 StGB - der Paragraph mit Verurteilungsga¬ 
rantie • Die ermordeten Soldaten von Osterwieek • Horst Mahler tritt 9 Monate Haft an • Thomas 
Mann - ein Rufer aus sieherem Port • Zeitzeugen mundtot gemaeht • Briefe aus Gefängniszelle 7 
• u. a. m. 


VffG, Jg. 10, Nr 3 April 2007, 96 Seiten. Best.-Nr. 120063, £8,- 
Germar Rudolf vor dem Landgerieht Mannheim • Historiker als Lügner entlarvt • „Sehwerstes 
kriminelles Unreeht“ gegen Emst Zündel • Reehtsbeugung in Mannheim? • Die 1. Konferenz in Te¬ 
heran • Die iranisehe Revolution beendet den „Holokult“ • Reminiszenzen zum Ausehwitzprozeß 
1963-1965 • Die Wiener Straßenbahn und die NS-Tötungsmasehinerie • u. a. m. 
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Wie Sie bei uns bestellen können — Tips und Tricks 

> Umseitig finden Sie ein Bestellformular mit allen Infos, die Sie benötigen. Dieses Formular können Sie aus¬ 
füllen, aussehneiden und es uns dann per Post zusenden. 

> Falls Sie Ihr Programm nieht zersehnippeln wollen, fertigen Sie doeh einfaeh eine Fotokopie des Bestellfor¬ 
mulars an und senden uns dies ausgefüllt zu. 

> Sie können uns aueh einfaeh einen Brief mit Ihren Bestellwünsehen zusenden. 

> Oder noeh einfaeher: sehreiben Sie uns einfaeh eine Email an shop@eodoh.eom mit Ihrer Bestellung. 

> Falls es Ihnen zu umständlieh ist, die Portokosten zu bereehnen, so lassen Sie dies einfaeh offen, und wir 
bereehnen es für Sie. Wir können Ihnen auf Anfrage Ihre Reehnung vorab zustellen. 

> Bestellungen auf Reehnung, insbesondere für uns unbekannte Neukunden, kosten üblieherweise 5% Risiko- 
aufsehlag. Sie können dies vermeiden, indem Sie vorab per Überweisung bezahlen. Falls Sie sieh bezüglieh 
des genauen Zahlbetrags unsieher sind oder unsere Bankdaten nieht kennen, sehreiben Sie uns Ihren Bestell- 
wunseh per Brief oder Email, und wir senden Ihnen eine Reehnung vorab zu mit den Überweisungsdaten. 

> Besuchen Sie zudem unseren Online-Buchladen shop.codoh.com, denn dort sind für fast alle Bücher 
alternative Kaufoptionen angegeben, also Internet-Läden, wo Sie unsere Bücher ebenso erwerben kön¬ 
nen. Einige davon mögen Rabatte geben, bessere Lieferbedingungen haben, oder womöglich sind Sie 
dort schon Kunde, oder Sie trauen einem renommierten Unternehmen mehr als uns. Was auch immer 
der Grund sein mag, wir sind daran interessiert, dass Sie Preise und Bedingungen vergleichen können 
und den FÜR SIE besten Deal machen. 

> Aufgrund der Intervention des US-jüdiseh Politikers Dov Hikind können wir keine Kreditkartenzahlungen 
mehr annehmen. Falls Sie auf einer Bezahlung mit Kreditkarte bestehen, benutzen Sie bitte die Dienste eines 
der Unternehmen, die wir in unserer Liste alternativer Kaufoptionen im Internet angeben (siehe oben). 

> Wir stehen ständig unter einem enormen gesellsehaftliehen und politisehen Verfolgungsdruek. Die Bedingun¬ 
gen, unter denen wir arbeit müssen, können sieh daher raseh und unerwartet teilweise oder vollständig ändern. 
Für den neuesten Stand unseres Angebotes und unserer Gesehäfts- sowie Zahlungsbedingungen gehen Sie 
bitte zu unserer Webseite: shop.eodoh.eom 

> Als Bezieher von Einzelexemplaren verbotener Literatur gehen Sie kein strafrechtliches Risiko ein. 
Falls Sie jedoch mehrere Exemplare eines Werkes bestellen wollen, empfehlen wir, dies ohne Hinter¬ 
lassung von Beweisen zu tun: keine elektronische (Email/Fax/Telefon) sondern nur (handschriftliche) 
Briefbestellungen; Bezahlung im Voraus in bar oder per Banküberweisung ohne Angabe des Zwecks; 
Zusendung ohne Rechnung (nur gegen Vorkasse; teilen Sie uns dies bitte ausdrücklich mit). Falls etwas 
schief geht, gilt die Parole: “Ich sage nichts ohne meinen Anwalt” (und mit dem sprechen Sie am besten 
auch nur unter vier Augen). Denn alles, was Sie sagen, kann und wird gegen Sie verwendet werden. 

Ihr Verlag Castle Hill Publishers 
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* Siehe '"Rechtlicher Vorbehalt” am Ende dieser Broschüre 






















Geschäftsbedingungen 

Versand: 

Je nach Versandart und Versandort fügen wir die folgenden Grundgebühren und Prozentsätze der Gesamtbestell- 
summe an Portokosten hinzu, wobei wir ab der jeweils angegebenen Bestellsumme portofrei liefern: 


Versandart: 

Royal MaiV 

Grundgebühr 

portofrei 

PaketdiensV 

Grundgebühr 

portofrei 

Großbritannien: 

+10% 

£1.00 

ab £80,- 

+12% 

£5,- 

ab £100,- 

Europa: 

+15% 

£1.50 

ab £120,- 

+20% 

£10,- 

ab £140,- 

Rest der Welt: 

+20% 

£2.00 

ab £200,- 

+30% 

£10,- 

ab £240,- 

t Wir versenden per Royal Mail als Standardmethode. Falls Sie einen Paketdienst wünsehen (UPS, ParcelForce, DPD, DHL, FedEx usw., 
versichert und Verbleib über das Internet zu verfolgen), so teilen Sie dies bitte ausdrücklich mit. 


Bitte fügen Sie der Bestellsumme die Ihrer Lieferadresse entsprechenden Versandkosten hinzu. Falls die Liefer¬ 
adresse nicht mit der Rechnungsadresse übereinstimmt, geben Sie dies bitte separat deutlich an. Bitte erfragen Sie 
Mengen-, Einzel- und Großhandelsrabatte. Als Kleinuntemehmen sammeln wir Bestellungen die Woche über und 
geben sie nur e inm al wöchentlich zur Post. Bei geringem Bestellaufkommen sammeln wir mitunter gar länger. 
Bitte haben Sie daher Geduld. 

Gültigkeit: 

Das Angebot gilt bis auf Widerruf und solange Vorrat reicht. Besuchen Sie unseren neuen Online-Laden und 
schauen Sie nach Neuigkeiten. Dort können Sie auch Ihre Bestellung aufgeben: shop.codoh.com. 

Zahlunsen: 

Unsere Preise sind in Britischen Pfund. Wenn Sie mit einer anderen Währung bezahlen, beachten Sie bitte die 
jeweils gültigen Wechselkurse. (Wir sind nicht kleinlich, wenn ein paar Cents/Pennies fehlen.) 

1. Überweisung: per kostenloser SEPA-Standardüberweisung nach England. Unsere Bankverbindung finden Sie 
auf Ihrer Rechnung. Aus Sicherheitsgründen wird sie nicht veröffentlicht. 

2. Bar: Wir akzeptieren Schweizer Franken, EUR (£), GBP (£) und USD ($). 

3. Schecks: Wir akzeptieren Schecks nur in britischen Pfund (£) und von britischen Banken, ausgestellt auf Castle 
Hill Services(!), da die Gebühren zum Einlösen ausländischer Schecks zu hoch sind. 

4. Kreditkarte: Zur Zeit können wir leider keine Zahlungen per Kreditkarte annehmen. 

5. Auf Rechnung: 5% Risikozuschlag; also z.B. Porto (Royal Mail) + Zuschlag: UK: 15%; EU: 20%; Welt: 25% 
Ihre Bestelluns an Castle Hill Publishers, PO Box 243, Uckäeld, TN22 9AW, Großbritannien 

Name:_Straße, Hausnr. / Postfach:_ 


PLZ, Ort: 


Land: 


Datum: _ Unterschrift: _ Ich wünsche eine Rechnung: Ja / Nein 

Ungewünschtes bitte streichen; „Ja“ ist Standard; keine Rechnung erfordert Vorkasse 


Best.-Nr 

Titel 

Einzelpreis x Stück = Summe 































*Rechtlicher Vorbehalt: In den deutschsprachigen Ländern herrscht Zensur, die q t> i 

weltweit zu den schärfsten gehört. Der Vertrieb vieler wissenschaftlicher Werke ist in ^UHIHIG VOr x OrtOI 
Deutschland, Österreich und der Schweiz effektiv verboten - nicht aber der Bezug. 

Wenn eines unserer Bücher zensiert ist, so haben wir es mit Stern (*) markiert. Der Be- PortO %V 

zug von einem Exemplar derartiger Schriften für die private Verwendung ist unter allen ^ * 

Umständen erlaubt. Strafbar machen nur wir uns als Vertreiber, daher die Auslands¬ 
adresse. Beim Bezug von mehr als einem Exemplar pro Titel raten wir, keine Beweise GrUIldgebÜhri 

zu hinterlassen (siehe Erläuterung auf der Vorseite). Da sich die rechtliche Lage jederzeit 
ändern kann, kann Castle Hill Publishers keine rechtliche Verantwortung übernehmen „ 

für den Kauf, Import, Export, Vertrieb, die Lagerung, das Anbieten, Anpreisen oder jede GesaHltSUHlHiei 

anderweitige Verbreitung unserer Produkte. 
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